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Bergstraße 19a • 01877 Bischofswerda

 Tel. (0 35 94) 70 61 62
 www.kuechen-mehnert.de

seit 1965 in Bischofswerda

Wir machen Ihr Leben leichter

MEHNERT

Bergstraße 19a • 01877 Bischofswerda
Tel. (0 35 94) 70 61 62 • www.kuechen-mehnert.de

seit 1965 in Bischofswerda

MEHNERT
Wir machen 

Ihr Leben 

leichter

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:
Mitarbeiter (m/w/d) zur Küchenmontage
in Vollzeit vor Ort.

 

Unsere ++ Pluspunkte ++Unsere ++ Pluspunkte ++
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, zwischen 
2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen 
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 
3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der 
Region. Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Waldachtal-
Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald
Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Zur Ruhe kommen,
in würzig klarer Schwarzwaldluft

Schwarzwaldwoche
7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension,
davon 4 x Menüwahl aus 3 Gerichten
und 1 x festliches 6-Gang-Menü,
Montag und Dienstag nur Frühstück

p. P.  ab € 529,-ab € 529,-
Schwarzwaldtage
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag
4 oder 5 Nächte 
mit 2 oder 3 x Menüwahl aus 3 Gerichten
Montag und Dienstag nur Frühstück

4 Nächte p. P.  ab € 308,-ab € 308,-
Die kleine Auszeit
Immer Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1 x festliches 6-Gang-Menü, 1 x Obstteller
1 x Kaffee und Kuchen, 1 x Flasche Wein

2 Nächte p. P.  ab € 228,-ab € 228,-

www.BrautmodeOutlet.de
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10:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
10:00 - 12:00 und 13:00 - 19:00 Uhr
10:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN UND TERMINE 

RATHAUS
Dienstag/Donnerstag   09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr 
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr

Bürgermeistersprechstunde
donnerstags, nach telefonischer Anmeldung unter  569201

Rathaus  (Fax 03596 569280)       
Hauptamt          03596 569202 
Amt Finanzen (Stadtkasse)   03596 569222 
Meldeamt         03596 569233/237 
Standesamt        03596 569234
Ordnungsamt        03596 569230
Amt Stadtentwicklung/Bauwesen  03596 569260
www.neustadt-sachsen.de
E-Mail: stadtverwaltung@neustadt-sachsen.de 

Ordnungsamt  Städtischer Bauhof-
Berthelsdorfer Str. 41, Montag - Freitag von 07:00 - 09:00 Uhr
Tel. 502247, Fax 602581, E-Mail: bauhof@neustadt-sachsen.de

Nächste Sitzungstermine
Technischer Ausschuss 01.10.2024
Verwaltungsausschuss 30.09.2024
Stadtrat  23.10.2024

Die Tagesordnungen werden durch Aushang, im Internet und im 
Neustädter Amtsblatt bekannt gegeben. 

SOZIALES Rathaus, Markt 1    03596 569231

Informationen zu den Sprechstunden im Bürgerbüro (Markt 24) 
erhalten Sie unter o. g. Telefonnummer bzw. per E-Mail unter 
soziales@neustadt-sachsen.de. Eine Übersicht der sozialen 
Beratungsstellen finden Sie unter www.neustadt-sachsen.de

FRIEDENSRICHTER
10.10.2024 sowie nach tel. Vereinbarung ab 17:00 Uhr unter 
0170 7310947, Schriftverkehr an Schiedsstelle der Stadt 
Neustadt in Sachsen, Markt 1, 01844 Neustadt in Sachsen
E-Mail: friedensrichter@neustadt-sachsen.de

STADTBIBLIOTHEK   
Goethestraße 2 03596 604170

Montag  13:00 - 16:00 Uhr
Dienstag
Donnerstag   
Freitag
 
Informationen über den Medienbestand und Vorbestellungen 
sind mit dem Online-Ausleihservice https://neustadt.bbopac.de
möglich. 

STADTMUSEUM        
Anfragen unter 03596 505506  
bzw. per E-Mail stadtmuseum@neustadt-sachsen.de

STADTMANAGEMENT
Bahnhofstraße 3   03596 5096488
bzw. unter          stadtmanagement@neustadt-sachsen.de

TOURISMUS-SERVICEZENTRUM   

Johann-Sebastian-Bach-Straße 15 03596 501516

Montag/Dienstag und
Freitag  09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag  09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr
Sonnabend  09:00 - 11:00 Uhr
touristinfo@neustadthalle.de, www.touristinfo-neustadt.de 

POLIZEI 
01855 Sebnitz, Finkenbergstraße 13a          035971 850

WÄSCHEMANGEL
Niederottendorf unter Tel.      0160 8699854 oder 03596 604590

WERTSTOFFHOF  

Werner-von-Siemens-Straße 20 0351 40404567 
Montag/Mittwoch/Freitag   13:00 - 18:00 Uhr 
und Sonnabend  08:00 - 12:00 Uhr 

 
BEREITSCHAFTSDIENSTE 
(ohne Gewähr)

Bundeseinheitliche kostenlose Rufnummer 
für den kassenärztlichen Notdienst 116117
Rettungsleitstelle Dresden 0351 501210

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
von 09:00 bis 11:00 Uhr, in dringenden Fällen außerhalb der 
Sprechzeiten über den ärztlichen Bereitschaftsdienst 

21./22.09.2024
ZAP Papke     03596 602293
01844 Neustadt in Sachsen, Rosa-Luxemburg-Straße 6 
28./29.09.2024
ZÄ Uhlmann 035971 53077
01855 Sebnitz, Hertigswalde 16 
03./04.10.2024
Dr. Hantzsche 035971 53177
01855 Sebnitz, Götzingerstraße 8 

APOTHEKEN-NOTBEREITSCHAFT
Zusätzlich sind u. g. Apotheken von 08:00 Uhr morgens bis 
08:00 Uhr morgens des Folgetages dienstbereit, Infos unter 
Tel. 0351 501210 bzw. www.apotheken.de oder www.aponet.de. 

22.09.2024
Hirsch-Apotheke Sebnitz   035971 53737
01855 Sebnitz, Götzingerstraße 7
29.09.2024
Spitzweg-Apotheke     03596 602030
01844 Neustadt in Sachsen, Dresdner Straße 71
03.10.2024
Markt-Apotheke Neustadt in Sachsen 03596 550970
01844 Neustadt in Sachsen, Böhmische Straße 2

HAVARIE-BEREITSCHAFT
Wasserbehandlung Sächsische Schweiz GmbH (Abwasser) 
Neustadt     03596 501434   0175 5215749
Sebnitz    035971 56775  0175 1672878 
Am 04.10. und 01.11.2024 bleibt die WASS GmbH geschlossen.

Zweckverband Wasserversorgung  
Pirna/Sebnitz (ZVWV)     035023 51610

Störungsrufnummern 
Gas      0351 50178880                     Strom 0351 50178881
SachsenEnergie-Servicenummer   0800 6686868
service@SachsenEnergie.de, www.SachsenEnergie.de

Wohnungsbau- und Wärmeversorgungsgesellschaft 
Neustadt in Sachsen mbH (WWGN) und Technische 
Dienste Neustadt GmbH (TDN)
Obergraben 1                Notruf 0172 6300798

TIERÄRZTLICHE  BEREITSCHAFT
unter www.landratsamt-pirna.de oder www.tierarzt-stolpen.de 
Kleintier-Notfallservice nach tel. Anmeldung unter 035973 2830 
(wochentags 08:00 - 21:00 Uhr, samstags 08:00 - 17:00 Uhr)
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Am Vortag gab es ein etwa 30-minütiges Telefongespräch zwi-
schen dem Ministerpräsidenten Michael Kretschmer, dem Innen-
minister Armin Schuster und dem Vorstandsvorsitzenden von 
Asklepios Marko Walker.
Auf ausdrücklichen Wunsch von Marko Walker war auch der 
ehemalige Geschäftsführer der Hohwaldklinik Stefan Härtel bei 
dieser Telefonkonferenz mit anwesend. Besprochen wurde ein 
zeitnahes persönliches Gespräch zwischen den am Telefonat 
Beteiligten in Dresden. Marko Walker hat zugesichert, gemein-
sam eine tragfähige Lösung für beide Standorte zu finden, die 
gleichzeitig ein positives Signal an die Mitarbeiter sendet und 
den anhaltenden Trend der Abwanderung von hochqualifizierten 
Fachkräften aus beiden Häusern stoppt.

Peter Mühle, Bürgermeister der Stadt Neustadt in Sachsen und
Ronald Kretzschmar, Oberbürgermeister der Großen Kreisstadt 
Sebnitz

Information der Meldebehörde

Widerspruch gegen die Datenübermittlung  
an das Bundesamt für Wehrverwaltung

Nach den Bestimmungen des § 58c Abs. 1 Satz 1 des Solda-
tengesetzes übermitteln die Meldebehörden bis zum 31. März 
eines jeden Jahres Name, Vorname und gegenwärtige Anschrift 
aller Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im fol-
genden Jahr volljährig werden. Empfänger dieser Daten ist das 
Bundesamt für Wehrverwaltung. Einziger Zweck dieser Daten-
übermittlung ist die Übersendung von Informationsmaterial über 
Tätigkeiten in den Streitkräften. Jeder Betroffene hat das Recht, 
gegen die Übermittlung seiner o. g. Daten an das Bundesamt 
für Wehrverwaltung zu widersprechen. Dieser Widerspruch ist 
schriftlich bei der für seinen Wohnsitz (bei mehreren Wohnun-
gen für den Hauptwohnsitz) zuständigen Meldebehörde einzu-
reichen. Der Widerspruch der 2008 geborenen weiblichen und 
männlichen deutschen Staatsangehörigen, für die im März 2025 
stattfindende Datenübermittlung, ist bis zum 28. Februar 2025 
schriftlich bei der Stadtverwaltung Neustadt in Sachsen, Melde- 
behörde, Markt 1 einzulegen.

Meldebehörde

Antrag

auf Einrichtung einer Übermittlungssperre gem.  
§ 58c Abs. 1 Satz 1 des Soldatengesetzes i. V. m. § 18  
Abs. 7 - des Melderechtsrahmengesetzes

Ich widerspreche hiermit der Übermittlung meiner Daten 
(Familienname, Vornamen, gegenwärtige Anschrift) an das 
Bundesamt für Wehrverwaltung, zwecks Übersendung von 
Informationsmaterial über die Streitkräfte.

____________________________________________________
Name Vorname

____________________________________________________
Geburtsdatum

____________________________________________________
Anschrift

____________________________________________________
Datum Unterschrift

AMTLICHES

Verwaltungsausschuss
In der 1. Sitzung des Verwaltungsausschusses am 5. September 
2024 wurden folgende Beschlüsse gefasst:

VA-24-001
Beitritt der Stadt Neustadt in Sachsen zur Kommunalen Ge-
meinschaftsstelle für Verwaltungsmanagement (KGSt)
Der Verwaltungsausschuss beschließt den Beitritt der Stadt 
Neustadt in Sachsen zur Kommunalen Gemeinschaftsstelle für 
Verwaltungsmanagement (KGSt). Der Verwaltungsausschuss er-
kennt die Satzung des KGSt an.

VA-24-002
Einzelgenehmigung zur Annahme von Spenden lt. § 73 (5) 
SächsGemO
Der Verwaltungsausschuss beschließt die Annahme von Einzel-
spenden.

Gemeinsam für die Krankenhausstandorte 
in Neustadt-Hohwald und Sebnitz
Eine gute und wohnortnahe medizinische Versorgung ist eine 
zentrale gemeinsame Aufgabe unseres Handelns. Dazu gehört 
auch die Sicherung und Entwicklung der beiden Krankenhaus- 
standorte Hohwald und Sebnitz.

Wir nehmen in diesem Zusammenhang eine große Verunsiche-
rung in der Bevölkerung, aber auch unter der Mitarbeiterschaft 
beider Häuser wahr. Die vorliegenden Pläne: Zusammenführung 
der beiden Standorte in Sebnitz bis 2028 und Umwandlung der 
Hohwaldklinik in eine Reha-Klinik, stoßen aus verschiedenen 
Gründen auf große Skepsis.

Es ist die Aufgabe von verantwortlicher Politik diese Situation 
aufzunehmen, zu prüfen und nach umsetzbaren Lösungsansät-
zen zu suchen. Dies kann selbstverständlich nur in enger Zu-
sammenarbeit mit dem Träger beider Häuser (Asklepios), den 
Verantwortlichen in Landespolitik und Verwaltung und den Kran-
kenkassen geschehen. Dabei müssen auch die realen Heraus-
forderungen in unserer Region und bundespolitischen Vorgaben 
berücksichtigt werden.
Aus unserer Sicht steht die Existenz beider Häuser auf dem 
Spiel, wenn keine nachhaltigen und belastbaren Entscheidungen 
getroffen werden. Deshalb haben sich Oberbürgermeister Ro-
nald Kretzschmar und Bürgermeister Peter Mühle am 28. August 
2024 gemeinsam mit einigen engagierten Vertretern der Region 
in einen intensiven Klärungsprozess mit Vertretern der Landes-
regierung begeben.
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AUS DEM STADTLEBEN

150 Jahre Schule  
an der Bischofswerdaer Straße
Eines der ältesten Schulgebäude im Landkreis, unser Schulge-
bäude an der Bischofswerdaer Straße, feierte sein 150-jähriges 
Jubiläum. 
Mit diesem stattlichen Alter schreibt es nicht nur Schulgeschich-
te sondern unzählige Schulgeschichten von Schülern und Leh-
rern, die es einst besuchten oder heute dort lernen und lehren. 
Es wurde im Laufe der Zeit mehrmals Instand gesetzt, nach 
dem 2. Weltkrieg wiederaufgebaut und auch vom Hochwasser 
heimgesucht. Es war Volks- und Bürgerschule, Hans-Schemm-
Schule während des Nationalsozialismus und Friedrich-Schiller-
Schule. Ab dem Jahr 2007 wurde es zur heutigen Julius-Miß-
bach-Grundschule.
Um dieses Jubiläum der „alten Dame“, wie sie liebevoll genannt 
wird, zu würdigen, fand am 26. August 2024 eine Festveranstal-
tung in der Aula der Schule statt, zu der neben Bürgermeister 
Peter Mühle, den Stadträten, der Lehrerschaft, dem Hortteam 
und Elternaktiv unter anderem auch die ehemaligen Schulleiter 
Waltraud Döring und Klaus Anders eingeladen waren.
Nach der feierlichen Eröffnung gab Schulleiterin Steffi Milantzkis 
einen kleinen geschichtlichen Einblick und Klaus Anders ergänz-
te mit Episoden und Erlebnissen während seiner Zeit als Schul-
leiter in diesem Gebäude. Umrahmt wurde die Veranstaltung von 
dem DaCapo Chor e. V. unter der Leitung von Tom Adler, dem 
Theaterverein und der Schülerband der Schillerschule, von Char-
lotta Stolle, eine Schülerin der Klasse 3a mit ihrer Querflöte und 
ihrem Vater am E-Piano.

Zum Andenken an das Jubiläum überreichte Klaus Anders Steffi  
Milantzkis ein Bild vom Schulgebäude aus dem Jahr 1999

Im Anschluss gab es die Möglichkeit, sich bei einem kleinen 
Buffet auszutauschen und die sehr informative Präsentation von 
Hans-Jochen Peschke vom Arbeitskreis Stadtgeschichte an-
zuschauen, die sich übrigens auf der Homepage unserer Stadt 
befindet.
Ein weiterer Höhepunkt war das Schulhof-Fest, zu dem die 
Schul- und Hortleitung am 31. August 2024 herzlich eingeladen 
hatte. Es gab unzählige Attraktionen, wie Frisuren von früher, 
Holzbearbeitung, Hula-Hoop-Reifen vom Unternehmen Gero-
dur, Glücksrad …, buntes Markttreiben, kulturelle Darbietungen, 
Tanzeinlagen, Judowettkämpfe, eine Modenschau mit Klamotten 
von damals. 
Natürlich konnte man die Schule von innen und außen besich-
tigen, die bauliche Entwicklung sowie den Einzug der digitalen 
Technik begutachten, bei einer Schulführung teilnehmen und das 
Wichtigste, dabei alte Klassenkameraden treffen und in Erinne-
rungen schwelgen.

In eigener Sache
Am 4. Oktober 2024 und am 1. November 2024 bleibt das 
Rathaus (Markt 1 und Markt 24) sowie der Städtische Bauhof 
geschlossen.

Die Wasserbehandlung Sächsische Schweiz GmbH, Damm-
straße 2, im Ortsteil Langburkersdorf hat ebenfalls an beiden 
o. g. Tagen geschlossen. Den Bereitschaftsdienst für den Be-
reich Abwasser Neustadt in Sachsen erreichen Sie unter der 
Tel.-Nr. 03596 501434 bzw. 0175 5215749.

Stadtverwaltung Neustadt in Sachsen

Endgültiges Ergebnis  
der 8. Wahl zum Sächsischen Landtag
Stadt Neustadt in Sachsen
Wahlberechtigte: 9.908
Wähler: 7.296
Wahlbeteiligung: 73,6 %

Wahl der Direktstimme
CDU - Schuster, Armin 2.432 33,7 %
AfD - Braukmann, Martin 3.325 46,1 %
DIE LINKE - Brettschneider, Peter 139 1,9 %
GRÜNE - Löser, Paul 105 1,5 %
SPD - Karsch, Sören 172 2,4 %
FDP - Hohlfeld, Nora 54 0,7 %
FREIE WÄHLER - Giebe, Jens 196 2,7 %
BÜNDNIS DEUTSCHLAND - Teichmann, Ivo 33 0,5 %
BSW 650 9,0 %
FREIE SACHSEN - Dr. Müller, Johannes 105 1,5 %

Wahl der Listenstimme
CDU 2.302 31,8 %
AfD 3.071 42,5 %
DIE LINKE 111 1,5 %
GRÜNE 87 1,2 %
SPD 243 3,4 %
FDP 48 0,7 %
FREIE WÄHLER 152 2,1 %
Die PARTEI 28 0,4 %
PIRATEN 4 0,1 %
ÖDP 6 0,1 %
BüSo 3 0,0 %
TIERSCHUTZ hier! 78 1,1 %
dieBasis 15 0,2 %
Bündnis C 11 0,2 %
BÜNDNIS DEUTSCHLAND 20 0,3 %
BSW 817 11,3 %
FREIE SACHSEN 219 3,0 %
V-Partei³ 3 0,0 %
WU 10 0,1 %

Danke an alle Wahlhelfer
Die Landtagswahl am 1. September 2024 wurde ordnungsge-
mäß in unserer Stadt vorbereitet und umgesetzt. Noch einmal 
möchte ich mich ganz herzlich bei den 98 Wahlhelfern für ihre 
Arbeit am Wahlsonntag bedanken.
Nur durch die gute Vorbereitung und Zusammenarbeit mit al-
len engagierten ehrenamtlichen Kräften war es möglich, bis zum 
späten Abend das Auszählverfahren abzuschließen.

Mühle, Bürgermeister

Ende der amtlichen Bekanntmachungen ---------------------------
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Zum Abschluss schickten die Kinder die Luftballons mit ihren Wün-
schen auf Reisen

Herbstfest der Vereine in Niederottendorf 
unter dem Motto „Hase und Igel“
Am 7. und 8. September 2024 fand das bereits neunte Herbst-
fest der Vereine in Niederottendorf mit dem Thema „Hase und 
Igel“ statt. Ein buntes kulturelles Programm, kulinarische Lecke-
reien, schön geschmückte Verkaufsstände und sonniges Wetter 
zogen zahlreiche Besucher auf den Festplatz. Gemeinsam mit 
Werner Unger eröffnete Bürgermeister Peter Mühle am Sonn-
abend die beiden erlebnisreichen Tage mit einleitenden Worten 
und einem Freibierausschank.

Bürgermeister Peter Mühle (rechts), Werner Unger und Steve Sauer 
(links) beim Freibierausschank

Ein großes Dankeschön geht an alle beteiligten Vereine, insbe-
sondere an den Verein der Freiwilligen Feuerwehr von Oberot-
tendorf, Niederottendorf und Berthelsdorf e. V. sowie an die 
Helferinnen und Helfer, Sponsoren und noch einmal allen, die 
musikalisch das Fest zu einem Höhepunkt werden ließen.

Die Jugend vom Schalmeienorchester Polenz begeisterte die Zuhö-
rer mit ihren musikalischen Darbietungen nicht nur auf der Bühne, 
sondern auch beim Lampionumzug

Beim Herstellen eines Speckstein-Glücksbringers

Schubkarrenwettrennen mit Emil (links) und Julian

Die Lehrerin Jeanette Roy (2. v. l.) beim Vorstellen einer interaktiven 
Tafel zur Schulführung

Zum Abschluss dieses wunderschönen Festes und zu Ehren 
unserer „alten Dame“ wurden viele bunte Luftballons von den 
anwesenden Kindern auf Reisen geschickt, die einen Zettel mit 
ihren persönlichen Wünschen enthielten. Hoffen wir, dass der ein 
oder andere in Erfüllung gehen möge.
Für die Schülerinnen und Schüler waren die Feierlichkeiten zum 
Jubiläum damit aber noch nicht zu Ende. Die darauffolgende 
Woche stand komplett im Zeichen des Zirkus. Dazu gastierte 
der „Erste ostdeutsche Projektzirkus André Sperlich“ unweit der 
Schule. Nicht nur die Eltern und Großeltern konnten die artis-
tischen und künstlerischen Fähigkeiten der kleinen Stars beju-
beln, die natürlich viel Spaß dabei hatten, sondern auch für die 
Öffentlichkeit war die Zirkusmanege frei gegeben. Dazu wird die 
Julius-Mißbach-Grundschule gern selbst berichten.
Ein großes Dankeschön geht an alle, die mitgemacht haben, die 
dabei waren, an die Sponsoren und an alle, die die Würdigung 
der 150 Jahre „alten Dame“ unvergesslich gemacht haben.
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mit Sonja Born zum Neustadt-Treffen 2004) geht in den wohl-
verdienten Ruhestand. Die Geschichte des Familienbetriebes 
begann am 1. Oktober 1913 unter Federführung von Arno Hart-
mann, danach erfuhr das Geschäft viele Höhen und Tiefen.

Während dieser 111 Jahre gab 
es viele schöne Ereignisse, aber 
auch schlimme Zeiten mussten 
überstanden werden, bis zum 
Ende des zweiten Weltkrieges, 
als das Haus bis auf die Grund-
mauern zerstört wurde. Danach 
übernahm Susanne Born das 
Geschäft bis 1967.
Anschließend führte Sonja Born 
den Familienbetrieb über die 
schwierige Zeit in der DDR und 
über die „Wendezeit“ bis zum 
Jahr 1996. Danach übergab sie 
den Staffelstab an ihre Tochter 

Hannelore Scheffler, die sich nun in den Ruhestand verabschiedet - 
sicher mit einem weinenden und einem lachenden Auge. Hat sie 
doch selbst gesagt: „Es ist sehr viel Idealismus dabei, so ein Ge-
schäft zu führen, davon allein kann keine Familie leben. Die „Gro-
ßen“, wie Discounter und Supermärkte sind eine zu große Konkur-
renz …“ Wir wünschen ihr und ihrer Familie für die kommende Zeit 
alles Gute, beste Gesundheit, Glück und Zufriedenheit.

Foto: Ulrike Köhler

Wie viele andere Vereine bot auch der Judoverein BSV Blau Gelb 
Neustadt/Sa. e. V. eine schöne Showeinlage

Der Herbst hat Einzug gehalten
Nicht nur unsere Bäume werden langsam herbstlich bunt, son-
dern auch auf dem Rondell des Kreisverkehrs ist der Herbst ein-
gezogen. Mit viel Ideenreichtum gestaltete unserer Städtischer 
Bauhof diese Fläche, die wieder ein Hingucker für alle Vorbeifah-
renden ist. Dickes Lob und vielen Dank für das Engagement, die 
Ideen und die liebevolle Gestaltung.

Wunderschön herbstlich geschmückter Kreisverkehr

Alles Gute und vielen Dank  
an Hannelore Scheffler
Am 31. August 2024 öffnete Hannelore Scheffler zum letzten 
Mal ihr Geschäft für Bürobedarf und Schreibwaren am Markt in 
Neustadt in Sachsen, welches 111 Jahre existierte. Nun geht sie 
in den wohlverdienten Ruhestand. Bürgermeister Peter Mühle 
dankte ihr herzlich für die Weiterführung des Familienbetriebes 
ab dem Jahr 1996, denn damit hat sie einen wesentlichen Bei-
trag zur Belebung unserer Innenstadt geleistet. Weiterhin ge-
bührt Hannelore Scheffler ein großer Dank für ihr langjähriges 
Engagement und ihr aktives Mitwirken vorerst im Gewerbever-
ein „Julius Mißbach“ e. V. und später im Verein „Gemeinsam für 
Neustadt e. V.“. Bürgermeister Peter Mühle wünschte ihr alles 
erdenklich Gute, vor allem aber viel Gesundheit für den neuen 
Lebensabschnitt.

Im Namen vieler Neustädter hat Ulrike Köhler, ehemalige Mitar-
beiterin der Stadtverwaltung, nachfolgend diese Zeilen verfasst:
Das Fachgeschäft für Bürobedarf und Schreibwaren schließt nun 
(leider) für immer und Hannelore Scheffler (im Foto rechts oben 

Anzeige(n)

IN JEDEM ALTER. 
ZU JEDER ZEIT.

MIT UNS. LEBEN.

Wohnungsgenossenschaft
›Sächsische Schweiz‹ eG Pirna

wohnen-in-pirna.de

Einkellerungskartoffeln
  - Direkt vom Erzeuger -
Bauernhof Fröde
Schulgasse 3 Tel. 035971/55824
01848 Ulbersdorf        0172/7964796

Gunda    Laura
• mehlig kochend     • vorwiegend festkochend
     • rotschalig
     • tiefgelbe Fleischfarbe

Vieneta    Anuschka
• vorwiegend festkochend     • festkochend
     • besonders zum Salat

Afra     
• mehlig    

Di & Do 14.00 - 18.00 Uhr
Sa           9.00 - 12.00 Uhr

ab dem 18.10. normale 
Öffnungszeiten

Do 13.00 - 18.00 Uhr 
Sa   9.00 - 12.00 Uhr
oder nach Absprache

Speisemöhren  
und Kürbisse!

Verkauf vom 
26.09. bis 17.10.
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Unterstützung für den Tierschutz
Derzeit nimmt die Anzahl der ausgesetzten Katzen in unserem 
Stadtgebiet und den dazugehörigen Ortsteilen wieder zu. Diese 
müssen tierärztlich versorgt und weitervermittelt bzw. in einem 
Tierheim untergebracht werden. Bitte unterstützen Sie die Tiere 
mit einer kleinen Spende. Diese können Sie gern persönlich in 
der Kasse der Stadtverwaltung Neustadt in Sachsen oder per 
Überweisung tätigen.

Bankverbindung:
Kontoinhaber: Stadt Neustadt in Sachsen
DE74 850503003000053378
Betreff: Tierschutz

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Angelika Hoke, Tierschutzverein Pirna und Umgebung e. V.

KULTURELLES

Veranstaltungstipps

20.09.2024, 19:30 Uhr
academixer: In der Hose brennt noch Licht!

24.09.2024, 19:00 Uhr, Anke Siefken alias Renate Bergmann:
Nicht, dass noch einer sitzenbleibt!
Die Online-Omi packt den Ranzen

26.09.2024, 19:30 Uhr, Zärtlichkeiten mit Freunden
Alles muss, nichts kann! (ausverkauft)

01.10.2024, 19:00 Uhr
Dr. Gregor Gysi: Was Politiker nicht sagen

15.10.2024, 10:00 Uhr
Landesbühnen Sachsen: Kleiner Pinguin
(ausverkauft)

17.10.2024, 15:00 Uhr
Volkstümliche Musikantenparade - unterwegs:
Die Erfolgstournee mit den Stars der Volksmusik

22.10.2024, 19:00 Uhr
Tom Pauls: Macht Theater - Ein Stück vom Leben

25.10.2024, 19:30 Uhr, 25 Jahre Ausbilder Schmidt:
Unkraut vergeht nicht

Herzlichen Dank 

Die Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehr 
Neustadt in Sachsen bedanken sich hiermit noch einmal 
herzlich bei allen Sponsoren, die uns großzügig mit 
Sach- und Geldspenden zu unserer 175-Jahrfeier 
unterstützen. Ein Dank geht auch an alle, die uns dabei 
in irgendeiner Form geholfen haben sowie an alle 
Besucher, die mit dabei waren. 

Wehrleiter Michael Förster 
im Namen der Ortsfeuerwehr Neustadt in Sachsen

Wann erscheint die nächste 
Ausgabe? Scan mich!

Ihr Amts- und  
Heimatblatt Neustadt
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Herbstfest  
des Hundesportvereins  
Hohwald-Berthelsdorf e. V.

Der Hundesportverein Hohwald-Berthelsdorf e. V. lädt herzlich 
zum diesjährigen Herbstfest am 28. September 2024 ein. Wir 
freuen uns, unsere Mitglieder ab 13:30 Uhr auf dem Vereinsge-
lände zu begrüßen. Gemeinsam genießen wir ab 14:00 Uhr eine 
gemütliche Kaffeerunde. Ab 15:00 Uhr sind alle interessierten 
Besucher herzlich eingeladen, spannende Vorführungen unserer 
Hunde und Mitglieder zu erleben.
Im Anschluss lassen wir den Tag in geselliger Runde bei einem 
gemütlichen Grillabend ausklingen.
Kommen Sie vorbei und verbringen Sie einen schönen Herbst-
nachmittag mit uns!

Der Vorstand

29.10.2024, 19:00 Uhr, Kammerkonzert mit Peter Kube:
Willkommen bei Graf Shockenstein!

Alle Veranstaltungen im Überblick immer aktuell unter 
www.neustadthalle.de, Ticket-Service unter 03596 587555.

E R N T E F E S T

28.
S E P T E M B E R

2 0 2 4

S A M S T A G  |  A B  1 4  U H R

I N  D E R  K U L T U R S C H E U N E
L A N G B U R K E R S D O R F

F R E I E R  E I N T R I T T !

 M I T  U N T E R H A L T U N G S M U S I K
D U R C H  D E N  M U S I K Z U G  A U S

P R E T Z S C H E N D O R F ,
G O T T E S D I E N S T  &  R E G I O N A L E M

H E R B S T M A R K T

Wir laden ein zum traditionellen Erntefest in die herbstlich ge-
schmückte Kulturscheune für Samstag, den 28. September 
2024, ab 14:00 Uhr. Wir beginnen mit einem ökumenischen Got-
tesdienst und veranstalten einen bunten Herbstmarkt mit vielen 
tollen Dingen. Für die Kinder gibt es eine Hüpfburg, Bastelmög-
lichkeiten, Schminken und Reiten. Selbst gebackener Kuchen, 
Kaffee, Bowle, Fischsemmeln, ungarische Küche - für jeden ist 
etwas Leckeres dabei. Für Unterhaltungsmusik sorgt an diesem 
Nachmittag in beschwingter Weise der Musikzug der Freiwilligen 
Feuerwehr aus Pretzschendorf. Der Eintritt ist frei.

Wir heißen Sie als unsere Gäste in der Kulturscheune Lang-
burkersdorf herzlich willkommen und freuen uns auf Ihren Be-
such.

Ihr Förder- und Heimatverein Schloss Langburkersdorf e. V.

Der richtige Klick!

online auf: wittich.de

Anzeige(n)

Herzlichen Dank
für all die vielen zu Herzen gehenden Gespräche,
Glückwünsche und Geschenke anläßlich unserer

Geschäftsschließung.
Diese Wertschätzung hat uns sehr

berührt und erfreut.
Herzlichst

Ihre Hannelore Scheffler,
Sonja Born und Familie

Fachgeschäft für Bürobedarf Neustadt
1913 - 2024
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Konzert des DaCapo Chors  
in der Kirche Oberottendorf
Schon einige Male ist unser neu gegründeter Chor aufgetreten. 
Wir haben alle große Freude beim gemeinsamen Singen und 
freuen uns umso mehr, wenn wir unser Publikum begeistern kön-
nen. Deshalb möchten wir Ihnen die nachfolgenden Zeilen einer 
Besucherin des letzten Konzertes in der Kirche Oberottendorf 
nicht vorenthalten.
Am 31. August 2024 bildete das furiose Konzert des DaCapo 
Chors in der Oberottendorfer Kirche den Abschluss des diesjäh-
rigen Orgel- und Musiksommers, den Tom Adler schon 13 Jahre 
veranstaltet. Damals noch Schüler, ist er inzwischen Musikwis-
senschaftler mit Bachelor-Abschluss. Aber sein Studium und die 
Tätigkeit als Leiter der Graupaer Richard-Wagner-Stätten haben 
ihn nicht davon abgehalten, auch dieses Jahr Konzerte in den 
Kirchen, die zur Kirchgemeinde Lauterbach-Oberottendorf ge-
hören, durchzuführen. Vor Jahren eher ein Geheimtipp für Kultu-
rinteressierte wurden sie in der letzten Zeit zu einem kulturellen 
Ereignis, besonders nach der Gründung des Da Capo Chors 
im Frühjahr 2024. Die meist jungen Frauen (singende Männer 
sind leider Mangelware), die seitdem regelmäßig in der Julius-
Mißbach-Grundschule üben, präsentierten in Oberottendorf 
ein großartiges Programm auf hohem gesanglichem Niveau 
von Klassik bis zum Modernen. Unnachahmlich: Adlers Solo 
mit „Frauen sind doch kein Problem!“. Und das nächste große 
Ereignis ist schon im Entstehen. Am 16. November 2024 wird 
der Chor, wieder in der Oberottendorfer Kirche, ein „RoQuiem“ 
aufführen, das u. a. Songs von Eric Clapton und Queen enthält. 
Durch Tom Adlers Initiative bekommt Neustadt ein Stück neue 
Kultur, bei der Sangesfreudige die Möglichkeit zum Mitmachen 
haben. Sie können sich unter dacapo.chor@gmx.de anmelden.

Ingrid Große

Vielen Dank dafür!

Da Capo Chor e. V.

Veranstaltungen  
im Stadtgeflüster

Gemeinsame Frühstücksrunde 
des ASB-Mehrgenerationenhauses
Alle, die nicht gern allein Frühstücken möchten, heißen wir in der 
Zeit von 09:00 - 11:00 Uhr herzlich willkommen.
Im Stadtgeflüster (Markt 9) findet am 25.09.2024 ein gemein-
sames Frühstück statt. Melden Sie sich hierfür gern telefonisch 
unter 03596 604710 an.

Offene Tür zum Kennenlernen, Austauschen, für Gespräche …
Jeden Dienstag, 10:00 - 13:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr, laden 
wir Sie herzlich ins Stadtgeflüster ein! Besuchen Sie uns gern!

Anzeige(n)

Sanitätshaus Schneider
Ihr Gesundheitspartner in der Region

• Nachtwäsche
• Unterwäsche
• Bademäntel25 %Rabatt

SpätSommerSchlussVerkauf

vom 23.09. – 27.09.2024

Dresdner Straße 67 · 01844 Neustadt
Tel. 035 96/50 37 27 · Fax 035 96/50 37 28
Mo - Do 8.00 - 18.00 Uhr 
und Fr 8.00 - 15.30 Uhr

Besuchen Sie uns im Internet
wittich.de
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len Nass viel Spaß. Stimmungsvoll war die Akustik, sodass man 
zeitweise Ohrstöpsel gebraucht hätte. Jeweils nach drei Stunden 
Spannung wurden dann Sieger und Platzierte gekürt.
Unsere kleine Nachlese zeigt den Leistungswillen aller beteilig-
ten Schüler.

Klassen-
stufe

Gesamt-
sieger

Zweiter Dritter Vierter =
Sieger der Herzen

5 5c 5d 5a 5b
6 6a 6b 6c
7 7a 7b 7d 7c
8 8c 8a 8b
9 9a 9b 9c

10 10d 10b 10a 10c

Da an diesem Tag nicht alle Schüler mitschwimmen konnten 
oder wollten, wetteiferten diese im sportlichen Mehrkampf in der 
Turnhalle. Sie bewältigten fünf Teildisziplinen, die in mehreren 
Durchgängen absolviert werden mussten. Dazu gehörten Level-
lauf, eine Minute Seilspringen, Slalomlauf, Basketball Korbwürfe 
auf Zeit und das Jonglieren mit dem Tischtennisball.
Das Organisationsteam bedankt sich für die Unterstützung und 
das aktive Mitgestalten dieses Tages beim Mariba-Personal und 
dem gesamten Lehrerkollegium.

U. Werner

NEWS AUS SCHULEN UND KITAS

NEWS aus der  
Friedrich-Schiller-Oberschule
Sportfest einmal anders

Am 30.08.2024 fand das jährliche Schulsportfest der Schiller-
Oberschule, passend zum sommerlichen Wetter, dieses Mal in 
der Mariba Freizeitwelt statt. Klassenstufenweise wetteiferten 
die Schüler in drei „Wassersportdisziplinen“:
- Rutschen auf Zeit
- Schwammschlacht
- Vier verschiedene Schwimmstaffeln (Brust-Staffel, T-Shirt-

Staffel, Streckentauchen als Mannschaftswettbewerb und 
eine Schwimmgürtelstaffel).

Gesucht wurden dabei die besten Teams der jeweiligen Klassen-
stufen 5 - 10. Die Wettkämpfe bereiteten den Schülern im küh-

Anzeige(n)

Am Karrenberg 10
01844 Neustadt in Sachsen

Tel.: 0 35 96 / 50 08 11
Mobil: 01 62 / 9 23 42 02

Leistungen
•   Transport von Schüttgütern aller Art
•   Warenverkauf, auch Kleinstmengen
•   Herstellung und Vertrieb von 

Betonrecycling
•   Baggerarbeiten
•   Aushub von Eigenheimen, inklusive 

Transport und Entsorgung
•  Annahme von Baustoffen

NEU! Absetzcontainer 5,5 m³, 7 m³ und 10 m³

* Garten- und  
Landschaftsbau
* Wegebau und  

Reparaturen
* Pflasterarbeiten

* Frostschutz
* Splitt * Sand * Kies

* Erde-Kompost
* Feuerholz

Anlieferung schnell 
und zuverlässig auch 

in Kleinstmengen
Haus – Hof – Gartenmarkt

Öffnungszeiten:  
Mo. - Fr. 8 - 17 Uhr · Sa. 9 - 12 Uhr 

Hauptstraße 105 · 01848 Ehrenberg 
Tel. 03 59 75 / 81 252 · www.landservice-ehrenberg.de

21. Kartoffelfest am 28.09.24 ab 10 Uhr 
mit Herbst- und Trödelmarkt
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Grundschule Oberottendorf

Medienprojekt Klassenstufe 4

Suchmaschinen, Viren, soziale Netzwerke - in einem zweitägi-
gen Medienprojekt mit dem Medienkulturzentrum Dresden gin-
gen unsere Viertklässler verschiedensten Themen rund um das 
Internet auf den Grund. 
Dabei hieß die Devise: Zuhören, Zuschauen und vor allem Mit-
machen. So tauschten sich die Schüler aus, was sie zuletzt im 
Internet gemacht haben, lernten mit Hilfe von Suchmaschinen, 
Informationen gezielt zu recherchieren und erörterten in einer 
Gruppenarbeit, was zu Cybermobbing gehört und wie man sich 
in einem solchen Fall verhalten sollte. Den Abschluss bildete ein 
spannendes Quiz mit Internet-„Surfschein“.

Vielen Dank an die Mitarbeiter des Medienkulturzentrums Dres-
den für diese informativen und praxisnahen Medientage. Sie ha-
ben unseren Schülern viele neue Erkenntnisse gebracht und zum 
Nachdenken angeregt.

Das Team der Grundschule Oberottendorf

Die Volkshochschule informiert

In folgenden Kursen gibt es noch freie Plätze

24H51054N, Ratgeber PC
Fr., 27.09.2024, 09:00 - 10:30 Uhr, 1 x 2 UE, GogelmoschHaus

24H51058N, Ratgeber Smartphone
Fr., 27.09.2024, 10:45 - 12:15 Uhr, 1 x 2 UE, GogelmoschHaus

24H50206N, Smartphone - Kleingruppenkurs
Mo., 30.09.2024, 16:00 - 19:15 Uhr, 1 x 4 UE, Neustadt

24H40217N, Englisch - Grundkurs Stufe A1 - Intensivkurs
Mo., 07.10. - 17.10.2024, 17:00 - 20:15 Uhr, 9 x 4 UE, Neustadt

24H50110N, Fit am PC - Intensivkurs
Mo., 07.10. - 10.10.2024, 08:30 - 13:15 Uhr, 4 x 6 UE, Neustadt

Informationen und Anmeldungen:
Geschäftsstelle Neustadt in Sachsen, Berghausstr. 3 a,
Tel.: 03596 604523
Hauptgeschäftsstelle Pirna, Geschwister-Scholl-Str. 2,
Tel.: 03501 710990
Internet: www.vhs-ssoe.de

Julius-Mißbach Grundschule 
feierte Schuljubiläum -  
150 Jahre Schule

Anlässlich unseres Schuljubiläums in Neustadt erlebten wir 
Schülerinnen und Schüler eine Projektwoche ganz im Zeichen 
„Schule früher“.
In dieser Woche erfuhren wir z. B. viel darüber, wie die Kinder 
lebten, wie ein Schulhaus oder ein Klassenzimmer aussahen. 
Dass es sogar auch Sonntagsschulen gab, konnten wir nicht so 
wirklich glauben.
Besonders interessant waren die Informationen, wie sich die 
Mädchen und Jungen vor 150 Jahren in der Schule verhalten 
mussten. Wenn man gegen die strengen Regeln verstieß, war 
es manchmal ganz schön hart, die darauffolgenden Strafen zu 
ertragen.

Auf einer kleinen Wanderung von unserer Schule bis nach Lang-
burkersdorf zur Hofmühle machten wir im Schlosspark halt, um 
uns zu stärken. Frau Hentzschel vom Neustädter Stadtmuseum 
wartete bereits, um uns weitere spannende Geschichten von 
vor 150 Jahren zu erzählen. Besonders beeindruckend war das 
damalige Klassenzimmer mit den engen Bänken. Da kann man 
schon sehr froh sein, heute zur Schule gehen zu können. 

Wir danken Frau Hentzschel für ihr Engagement.

Die Mädchen und Jungen der Klasse 3b

Amts- und Heimatblatt der Stadt Neustadt in Sachsen

Das Amts- und Heimatblatt der Stadt Neustadt in Sachsen erscheint 
14-täglich. Es wird kostenlos an alle Haushalte verteilt.

- Herausgeber, Verlag und Druck:
  LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, 

Telefon: (03535) 489-0
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbe-

dingungen.
- Verantwortlich für den amtlichen Teil:
 Der Bürgermeister der Stadt Neustadt in Sachsen Herr Peter Mühle
 01844 Neustadt in Sachsen, Markt 1
- Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil und
 Anzeigenteil/Beilagen: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10
 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
 www.wittich.de/agb/herzberg

Einzelexemplare können gegen Kostenerstattung beim Verlag bestellt 
werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten 
unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzei-
genpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder 
anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar 
gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind 
ausdrücklich ausgeschlossen. Wahlwerbung und/oder Anzeigen mit 
politischem Inhalt ist ausschließlich die jeweilige Partei/politische oder 
um Stimmen werbende Gruppierung/der Auftraggeber verantwortlich.IM
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Neues aus  
der ASB-Kita  
Knirpsenland

„In jedem Abschied steckt auch ein Neuanfang“

Am 30.08.2024 verabschiedeten wir unsere liebe Kollegin Kerstin 
in ihren wohlverdienten Ruhestand. Früh am Morgen begrüßten 
wir sie mit einem roten Teppich und Luftballons. Nach dem Früh-
stück trafen sich dann alle Gruppen im Garten und die kleinen 
und großen Knirpse waren ganz gespannt, was nun passiert. 
Nach ein paar Worten unserer Einrichtungsleiterin Frau Brauer 
und Frau Altmann, von der ASB-Bereichsleitung für Kinder, Ju-
gend und Familie, überreichte jeder Knirps Kerstin eine Blume 
in Form der eigenen kleinen Kinderhand. Aber was versteckte 
sich denn unter der großen Plane, die im Garten zu sehen war?
Nachdem Kerstin den Kindern erklärte, was denn „Rente“ über-
haupt bedeutet, deckte sie gemeinsam mit unserem Hausmeis-
ter die Plane ab. Zum Vorschein kamen vier Holzspielpferde, 
ausgestattet mit einem Sattel, einer Decke und Zaumzeug. Die 
Augen der Knirpse strahlten und am liebsten hätte sofort jeder 
von ihnen auf den Pferden gesessen. Anschließend versüßte uns 
Kerstin den Morgen noch mit leckerem Kuchen, Keksen in Form 
von Hufeisen und Limonade.
Liebe Kerstin, wir sagen DANKE für deine Herzlichkeit, für dei-
ne gute Laune, für deine Unterstützung, für dein Verständnis, 
für deine tollen Ideen, für die vielen gemeinsamen Lacher, für 
dein offenes Ohr, für die schöne gemeinsame Zeit. Du wirst un-
serem „Knirpsenland“ sehr fehlen. Alles Gute für deinen neuen 
Abschnitt oder wie es die Kinder sagen würden: „Alles Gute für 
deinen laaaaaaangen Urlaub!“

Hase und Igel waren zum Herbstfest  
der Vereine da
Am Sonntag, dem 8. September 2024, konnten die „Sammelbie-
nen“, unsere Vorschulgruppe, die anwesenden Gäste mit einem 
lustigen Programm erfreuen. Fleißig wurde im Vorfeld geübt, da-
mit zum Auftritt auch alles funktioniert. Zum lustigen Häschen-
Tanz trugen die Kinder selbst gestaltete Tiermasken. Jede Kin-
dergartengruppe bastelte für das Herbstfest Deko, so dass Hase 
oder Igel die Vereinsscheune schmückten. Vielen Dank sagen wir 
für die Waffelnascherei nach dem Programm! Dankeschön an 
unsere Eltern für das Bringen der Kinder zum Auftritt!

Die „Sammelbienen“ mit Frau Becker und Frau König

Druck
Über 50 Jahre 

Know-how.

LINUS WITTICH 
Medien KG
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News aus der Kita Vogelnest

Im Märchenland

Seit einigen Wochen besuchten die Zwitscherlinge regelmäßig 
das Märchenland. Begonnen haben wir damit, unser Lieblings-
märchen zu malen. Des Weiteren konnte sich jedes Kind einen 
eigenen Froschkönig und Rapunzelturm gestalten. Unsere Reise 
führte uns auch zu „Schneewittchen“. Dazu haben die Kinder 
ein Puzzle gelegt und sich im Zauberspiegel gemalt. Auch die  
„7 Geißlein“ und „Aschenputtel“ wurden thematisiert.
Während unserer Märchenreise besuchten wir auch die Tages-
pflege der Häuslichen Alten- und Krankenpflege Kathrin Vogel 
und erzählten den Senioren mit passenden Bildern die Märchen 
nach. Außerdem bewiesen wir unser Wissen bei einem Märchen-
quiz. Am 30. August 2024 feierten wir nun unser Abschlussfest 
vom Märchenland. Die Kinder durften verkleidet in die Kita kom-
men.

Unser Fest startete mit einem ausgiebigen Märchenfrühstück, 
bei dem uns die Eltern unterstützten. Herzlichen Dank dafür an 
die Eltern, die Kinder fanden es besonders lecker.
Zum anschließenden Morgenkreis staunten wir sehr, denn wir 
hatten einen Brief vom König Drosselbart erhalten. Er suchte Un-
terstützung für seinen treuen Gehilfen, dem gestiefelten Kater 
und bat uns um Hilfe. 
Dafür sollten wir unser Märchenwissen auf die Probe stellen, in-
dem wir diverse Rätsel lösen mussten. Hierfür erhielten die Kin-
der Puzzelteile. Das erste Rätsel lotste uns zum Brotbacken in 
die Küche wie bei Frau Holle. 
Danach ging es in den Garten, wo schon die Sternentaler am 
Baum hingen. Im Sandkasten wartete schon Aschenputtel, die 
Hilfe beim Sandsieben benötigte. Mit großen Erwartungen liefen 

Aus dem Sonnenland

Erntezeit - endlich ist es so weit!

Das war unser Motto für unsere erste Projektwoche im neuen Kin-
dergartenjahr. Obwohl es der Sommer noch sehr gut mit uns mein-
te, dachten wir Anfang September schon an den Herbst mit all sei-
nen vielen Früchten und Getreide, welche es zu ernten gab. Unsere 
Erzieher hatten sich wieder viele tolle Angebote zum Thema Ernte 
einfallen lassen. So lernten wir, wie aus dem Getreide auf dem Feld 
erst Mehl und dann Brot wird. Was wir natürlich dann auch selber 
herstellten. Auch Brötchen wurden gebacken. Katja zauberte noch 
eine Kräuterbutter. Somit hatten wir gleich das Vesper zubereitet.
Für die Süßen unter uns brachte Dani selbstgemachte Marmelade 
mit. Bei Lisa erfuhren wir, welche Pilze wir ernten können und welche 
wir lieber im Wald stehen lassen sollten. Auch das Thema Haselnuss 
spielte bei uns eine Rolle, da wir ja einen hauseigenen Haselnuss-
strauch an unserer Kita haben. Wir sahen uns ganz viel verschiede-
ne Kürbisse an und pflanzten spielerisch Bohnen. Wir spielten die 
Geschichte vom Rübchen nach, hörten uns die Geschichte von der 
Maus Frederik an, welche keine Früchte für den Winter sammelte, 
sondern bunte Farben und Sonnenstrahlen. Aus Naturmaterialien 
bauten wir das Winterquartier der Mäuse nach. Sportlich ging es 
beim Bewegungsspiel vom schlafenden Apfel zu und wir sortierten 
Äpfel nach Farben und ließen diese uns aus Danis Garten schme-
cken. Natürlich kam auch die Kreativität nicht zu kurz. Mit Sebastian 
gestalteten wir Sonnenblumen aus Körnern und einen Wurm im Ap-
fel kreierten wir bei Katja. An einem Tag sahen wir und das Märchen 
von Rumpelstilzchen an, welches uns erzählen wollte, dass man aus 
Stroh Gold spinnen kann. Mit einer Mitmachgeschichte vom Samen-
korn zum Brot endete unsere Projektwoche. Und jetzt widmen wir 
uns wieder der Kneippschen Lehre.
Da fällt uns noch ein, bitte schon mal vormerken. Am Samstag, 
dem 12. Oktober 2024, findet unser Herbstfest im Sonnenland 
statt. Es steht ganz unter dem Motto von Pfarrer Sebastian Kneipp 
mit seinen fünf Kneippschen Säulen. Beginn ist um 15:00 Uhr und 
alle aus nah und fern sind recht herzlich dazu eingeladen. Wir freu-
en uns auf Ihr Kommen.

Die Kinder und das Team vom „Sonnenland“

Anzeige(n)

Langenwolmsdorf GmbH
AGROSERVICE

Neustädter Landstr. 1B
01833 Stolpen
Tel. 03 59 73/ 28 50

Mo. 6.30 - 16.00 Uhr · Di. - Fr. 6.30 - 18.00 Uhr · Sa. 8.00 - 12.30 Uhr

- Kalk und Düngemittel
- Pflanzenschutzmittel und Schneckenkorn
- Sand, Kies, Splitt, Frostschutz angeliefert 
- Baggerarbeiten (Baugruben) und Transporte

 Heizöl · Dieselkraftstoff
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Unterstützung beim Ausfüllen von Anträgen
Ansprechpartnerin:
Heike Topf, Schreibbüro und Ausfüllhilfe, Tel. 03596 604710

Pflegeberatung vor Ort
Wir beraten, vermitteln und informieren Sie in allen Fragen zum 
Thema Pflege. Ansprechpartner: Christian Kowalow, mobile So-
zial- und Pflegeberatung, Tel. 0173 7363409. Vereinbaren Sie 
einen persönlichen Beratungstermin bei uns im MGH oder einen 
Termin bei Ihnen zu Hause.

Erwachsene

Gemeinsame Frühstücksrunde
Alle, die nicht gern allein Frühstücken möchten, heißen wir in der 
Zeit von 09:00 - 11:00 Uhr herzlich willkommen.
Unser nächster Frühstückstermin im ASB-Mehrgenerationen-
haus ist der 02.10.2024. Kommen Sie gern vorbei! Im Stadtge-
flüster (Markt 9) findet am 25.09.2024 ein gemeinsames Früh-
stück statt. Melden Sie sich hierfür gern unter 03596 604710 
telefonisch an.

Stadtgeflüster, Markt 9, Neustadt in Sachsen
Jeden Dienstag, 10:00 - 13:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr, laden 
wir Sie herzlich ins Stadtgeflüster ein! Besuchen Sie uns gern!

Kinder & Familie (Ansprechpartnerin Frau Sanden)

Hilfe bei familiären Problemen
Haben Sie Sorgen und Probleme im familiären Alltag? Nehmen 
Sie gern Kontakt zu uns auf. Wir finden gemeinsam eine Lösung.

Gemeinsamer Spaziergang
Sind Sie gerade in der Elternzeit und haben keine Lust allein 
spazieren zu gehen? Schließen Sie sich uns an! Einmal im Monat 
treffen wir uns zu einem gemeinsamen Spaziergang. Nächster 
Termin: Montag, 07.10.2024, 09:30 - 10:30 Uhr, Treffpunkt: Park-
platz „Jysk“, am Wasserberg 2

Waldnachmittag: 
Ein magisches Abenteuer für Eltern und Kinder
Am 28.08.2024 fand ein besonderes Eltern-Kind-Angebot statt: 
Der „Waldnachmittag“ bot Familien die Möglichkeit, die Natur 
auf spielerische und fantasievolle Weise zu erkunden. Bei strah-
lendem Spätsommerwetter versammelten sich Eltern und Kin-
der, um gemeinsam einen erlebnisreichen Nachmittag im Grünen 
zu verbringen. Zu Beginn starteten die Teilnehmer mit einer auf-
regenden Schatzsuche. In kleinen Teams wurden verschiedene 
Aufgaben im Wald gelöst, bei denen die Kinder Geschick und 
Kreativität unter Beweis stellen konnten. Mit jeder gelösten Auf-
gabe kamen sie dem Ziel ein Stück näher.
Besonders spannend wurde es, 
als Christin die Gruppe auf eine 
Reise in die Welt der Fantasie 
mitnahm. Die Kinder lausch-
ten gebannt ihrer Geschichte 
über eine kleine, wohnungslose 
Waldelfe, die im Wald Zuflucht 
suchte. Angeregt von dieser 
Geschichte begannen die Kin-
der im Anschluss aus gesam-
melten Naturmaterialien, wie 
Zweigen, Blättern und Moos liebevoll kleine Elfenhäuser zu bau-
en. Mit viel Eifer und Fantasie entstanden so kleine Kunstwerke, 
die dem Wald einen noch zauberhafteren Charme verliehen.
Weiter ging es mit einer Runde Waldbingo, bei dem die Teilneh-
mer auf die Suche nach verschiedenen Naturmaterialien gingen. 
Die Kinder suchten mit großem Eifer nach den richtigen Elemen-
ten, um ihre Bingo-Kartons zu füllen. Anschließend wurden die 
gefundenen Materialien mithilfe von Lupen genauer untersucht. 
Dabei lernten sie spielerisch viel über die Natur und ihre Details.
Ein weiteres Highlight war das Zusammensetzen eines Bilder-
puzzles, das den letzten Hinweis zum Versteck des Schatzes 
lieferte. Mit vereinten Kräften und nach einigen spannenden Mi-

wir anschließend in den Park, um den Froschkönig zu finden. Zu 
unserem Bedauern fanden wir nur die goldene Kugel. In Bezug 
auf das Märchen „Rapunzel“ führte unsere Schnitzeljagd uns in 
das Haarstudio „Schnittpunkt“, wo König Drosselbart ein weite-
res Rätsel hinterlassen hatte.
Mit der Frage: „Woher hat Rotkäppchen seinen roten Umhang 
bekommen?“, wurden wir zu den Senioren der Tagespflege 
geleitet. Dort konnten die Kinder das letzte Puzzelteil in Rot-
käppchens Korb erfühlen und das Puzzle vollenden. Mit dem 
abschließenden Hinweis des fertigen Puzzles fanden die Kinder 
ihre „Märchendiplome“.
Einen großen Dank gilt den zahlreichen „Heinzelmännchen“, die 
bei der Umsetzung der Schnitzeljagd mitgeholfen haben. Ein 
aufregender Abschluss des Märchenprojektes ging damit zu 
Ende. Wir sind schon gespannt, wohin uns nun die Reise führt.

Die Zwitscherlinge

Schnuppern im Vogelnest

In unserem Kindergarten gibt 
es die Möglichkeit, montags 
zwischen 15:00 bis 16:00 Uhr, 
mit Ihrem Kind, Kindergarten-
Luft zu schnuppern. Sollten Sie 
noch unentschlossen sein, ab 
wann es gut ist Ihr Kind in die 
Krippe zu geben, können Sie 
bei uns mit erfahrenen Pädago-
ginnen ins Gespräch kommen 
und Antworten auf Ihre Fragen erhalten. In ruhiger Atmosphäre 
kann Ihr Kind erste Berührungsängste verlieren. Sollte Sie dieses 
Angebot interessieren, rufen Sie bitte an und vereinbaren Sie 
einen Schnupper-Nachmittag mit uns. Ihre Ansprechpartnerin ist 
Jana Hartmann, Tel. 03596 5073299.

AUS DEM VEREINSLEBEN

Aus unserem Programm
Anmeldung und Infos im ASB-Mehrgenerationenhaus
Sächsische Schweiz (MGH)
Maxim-Gorki-Str. 11 a, 01844 Neustadt in Sachsen

Tel. Mehrgenerationenhaus: 03596 604710
E-Mail: mgh@asb-neustadt-sachsen.de

Tel. Familienarbeit: 0173 7952254
E-Mail: familienarbeit.neustadt@asb-neustadt-sachsen.de

Tel. Jugendarbeit: 0173 3157356
E-Mail: jugendsozialarbeit.neustadt@asb-neustadt-sachsen.de

Tel. Schulsozialarbeit Friedrich-Schiller-Oberschule:
0172 1595756
E-Mail: schulsozialarbeit@asb-neustadt-sachsen.de

Tel. Schulsozialarbeit Oberschule Stolpen:
0162 1774912
E-Mail: ssa.stolpen@asb-neustadt-sachsen.de

Mehrgenerationenhaus

Öffnungs- und Sprechzeiten
Montag: 08:00 - 18:00 Uhr
Dienstag: 08:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch - Freitag: 08:00 - 18:00 Uhr
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Aktuelles vom Förder- und  
Heimatverein Schloss  
Langburkersdorf e. V.

Aktion Sauerkrauteinlegen am 19.10.2024  
in der Hofmühle

Auch in diesem Jahr soll verbunden mit dem Tag der offenen Tür 
am 19.10.2024 in der Hofmühle die Aktion „Sauerkrauteinlegen“ 
stattfinden. Damit wir genügend Weißkraut besorgen können, 
ist unbedingt eine Voranmeldung mit Angabe der gewünschten 
Menge erforderlich.
Melden Sie sich dazu bitte bis spätestens 13.10.2024 unter der 
Telefonnummer 03596 504363 bei Silvia und Steffen Kühn. Sollte 
niemand erreichbar sein, so nutzen Sie auch gern den Anrufbe-
antworter, es wird zurückgerufen.

Maßnahmen an der Hofmühle Langburkersdorf

Die Hofmühle in Langburkersdorf, erstmalig erwähnt im Jahre 
1470, zählt zu den ältesten Gebäuden in unserem Neustädter 
Tal. Nach einer wechselvollen Geschichte bewirtschaftet seit 
2007 der Förder- und Heimatverein Schloss Langburkersdorf e. 
V. das leerstehende Gebäude und baute Schritt für Schritt die 
Ausstellung „Bäuerliches Leben vergangener Zeiten in Haus, Hof 
und Feld“ auf. Ob zu den Tagen der Offenen Tür, dem Schulan-
fang für ABC-Schützen, der traditionellen und schon legendären 
Sauerkrautaktion im Oktober oder bei Führungen für Vereine und 
Schulklassen, die Hofmühle ist immer ein Magnet für Jung und 
Alt.
Natürlich nagt an so einem alten Gebäude auch der Zahn der 
Zeit, sodass regelmäßig kleine und große Instandsetzungsar-
beiten erforderlich sind. In guter Zusammenarbeit mit der Stadt 
Neustadt in Sachsen als Eigentümer des Gebäudes sowie der 
Nutzung von Fördermitteln konnte so vor Jahren das Dach der 
Maschinenhalle erneuert und später die südliche Außenwand mit 
Teils historischen Fachwerk restauriert werden. Selbstverständ-
lich hat sich dabei der Verein mit unzähligen Arbeitsstunden und 
nicht unbedeutenden finanziellen Mitteln beteiligt.
Anfang dieses Jahres wurde erst im Vorstand des Vereines und 
anschließend in der Mitgliederversammlung der Beschluss ge-
fasst, die letzte noch verbliebene Fachwerkseite am Hinterein-
gang bzw. Eingang zur Wäschemangel in Angriff zu nehmen. 
Dies war dringend nötig. Es mussten komplette Holzbalken er-
neuert, Putzarbeiten mit Lehmputz durchgeführt und viele Quad-
ratmeter Fachwerk abgeschliffen und gestrichen werden.
Damit sollte der weitere Verfall vermieden und die letzte unschö-
ne Fachwerksseite der Hofmühle wieder in neuem Glanz erstrah-
len. Gesagt, getan. Ob nach Feierabend, am Wochenende und 
sogar in der Urlaubszeit, viele fleißige Vereinsmitglieder waren 
da, wenn sie gebraucht wurden. Und wer es noch nicht wuss-
te, dass es sich hierbei um die Südseite der Hofmühle handelt, 
merkte dies spätestens nach dem Mittag, wenn die Sonne un-
barmherzig von oben schien.

nuten der Suche war es schließlich so weit. Der Schatz wurde 
gefunden! Die Freude bei den Kindern war groß und der Erfolg 
wurde gebührend gefeiert. Zum Abschluss des Tages versam-
melten sich alle zu einem gemütlichen Picknick. Dabei konnten 
Eltern und Kinder noch einmal die Erlebnisse des Tages Revue 
passieren und den Nachmittag entspannt ausklingen lassen. 
Der Waldnachmittag war für alle Beteiligten ein unvergessliches 
Erlebnis. Die Mischung aus Abenteuer, Naturerkundung und 
Fantasie hat sowohl die kleinen als auch die großen Teilnehmer 
begeistert.

Sie möchten keines unserer Familienangebote mehr verpas-
sen? Dann kontaktieren Sie uns unter 0173 7952254 oder un-
ter familienarbeit.neustadt@asb-neustadt-sachsen.de.

Jugend (Ansprechpartner David Hofmann)

Ganztagsangebote

Hausaufgaben & Nachhilfe
Montag und Mittwoch 13:20 - 14:50 Uhr, Schillerschule, Zi. 218

Sport & Fun
Montag, 15:30 - 17:00 Uhr, Treff am MGH

Sorgentelefon
Dienstag, 14:30 - 16:30 Uhr, unter 0173 3157356

Spanisch für Anfänger
Donnerstag, 14:20 - 15:05 Uhr, Schillerschule, Zi. 315

Gitarre & Schlagzeug
Donnerstag, 15:10 - 16:00 Uhr, Schillerschule, Zi. 311

Grillen & Chillen
Freitag, 16:00 - 18:00 Uhr, MGH

Jugendtreff
Der Jugendtreff ist täglich außer Dienstag, von 14:30 - 18:00 Uhr, 
geöffnet.

Layout
Wiedererkennung 

Ihrer Marke.

LINUS WITTICH 
Medien KG
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Im Vorfeld dieser Aktion wurde der Zaun auf beiden Seiten säu-
berlich abgeschliffen. Und dank der großzügigen Spende der Fir-
ma Treppenbau Szlosarek GbR, die uns die komplette Farbe für 
diesen Anstrich lieferte, konnten wir den Zaun in gleich mehreren 
schönen, bunten Farben passend zum Spielplatz streichen. Wir 
danken unserer Jugendfeuerwehr, den Vereinsmitgliedern und 
Feuerwehrkameraden sowie der Firma Treppenbau Szlosarek 
GbR für ihr Engagement für unser schönes Dorf.

Der Feuerwehrverein Rugiswalde e. V.

Der Pistolenschützenverein informiert

Viel Luft nach oben

Mit den, vom 23.08. bis 01.09.2024, stattgefundenen Deut-
schen Meisterschaften endet die aktuelle Saison mit diesem 
Höhepunkt. So zog es insgesamt knapp 6000 Sportlerinnen und 
Sportler aus allen Bundesländern zur Olympia-Schießanlage 
nach München, die in 37 verschiedenen Disziplinen über 10500 
Mal an den Start gingen. Darunter auch Paul-Max Gerschel und 
Henry Hirte aus unserem Verein. Sie qualifizierten sich mit den 
im Juni durchgeführten Landesmeisterschaften für die Teilnahme 
in München.
Paul-Max nahm das erste Mal teil, nachdem er im Vorjahr nur 
knapp das Limit verfehlte. Durch seinen Fleiß und die Ausdauer 
beim Training sollte es dieses Jahr mit der 25 Meter Sportpis-
tole klappen. Bei Henry Hirte dagegen reichte es „nur“ für die 
Qualifikation in derselben Disziplin. Der eigene Maßstab war hier 
höher gesteckt.
Henry Hirte belegte bei den Herren I mit der KK-Sportpistole 
Platz 30 von 76 Startern mit 561 Ringen. Leider gab es ein paar 
Schwierigkeiten bei der Visiereinstellung sowie eine Waffenstö-
rung, wodurch am Ende ein paar Ringe auf der Strecke blieben. 
In Anbetracht dieser Bedingungen noch im Mittelfeld einer von 
unseren Olympia-Teilnehmern angeführten Ergebnisliste zu lan-
den, ist allerdings vertretbar.
Paul-Max war sichtlich beeindruckt von den Meisterschaften, 
die der größte Wettkampf des Schießsports in Deutschland 
sind. „Ich komme immer noch nicht darauf klar wie groß das 
hier alles ist“, so der 15-Jährige sinngemäß. So schien sich in 
den entscheidenden Stunden der beiden Wettkampfdurchgänge 
die Unsicherheit zu vergrößern und es lief plötzlich nicht mehr 
wie im Training. Probleme bei der Visiereinstellung, zermürben-
des Warten bei großer Hitze und etliche Waffenstörungen bei 
den Nachbarschützen ließen keine konzentrierte Atmosphäre in 
den Wettkampf einkehren. So kam es besonders im Duell zu 
den Fehlschüssen, die es zu vermeiden gilt und er konnte mit 
424 Ringen, 80 Ringe hinter seinem Leistungsvermögen, die Er-

Es ist geschafft und das Ergebnis kann sich sehen lassen. Allen 
fleißigen Helfern des Schlossvereins, beteiligten Firmen sowie 
Sponsoren sei an dieser Stelle ein ganz großes Dankeschön ge-
sagt.
Besonders erwähnt werden sollen hierbei Karola Bannert,  
Michael Friebel, Henry Lehmann und die Dachdeckerfirma Tino 
Schlenker. Ohne Euch hätten wir es nicht geschafft!
Die gesamten, und am Anfang nicht so hoch kalkulierten finanzi-
ellen Kosten, wurden durch den Schlossverein getragen.
Nun gibt es nur noch ein großes Sorgenkind in der Hofmühle - 
das Dach des historischen Wohnhauses. Dieses ist noch mit Ast-
bestschiefern gedeckt, ist äußerst undicht und bei Starkregen 
dringt regelmäßig Wasser ein.
Es müsste dringend etwas getan werden. Dazu sind wir als 
Verein bereits mit den Verantwortlichen der Stadt Neustadt im 
Gespräch und hoffen mittelfristig, auch unter Nutzung von För-
dermitteln, eine Lösung zu finden.

Rico Schneider,
Vereinsvorsitzender des Förder- und Heimatverein 
Schloss Langburkersdorf e. V.

Feuerwehrverein Rugiswalde

Renovierung des Spielplatz-Zauns

Der Feuerwehrverein Rugiswalde e. V. hat sich mal wieder ein 
neues Projekt vorgenommen, um unseren Ortsteil in neuem 
Glanz erstrahlen zu lassen. 
Der Zaun, der unseren Spielplatz vom angrenzenden Löschwas-
serteich trennt, war nun schon etwas in die Jahre gekommen 
und die Farbe blätterte immer mehr ab.
Mehrere Termine mussten zuvor wegen schlechten Wetters kurz-
fristig abgesagt werden. Aber in den Sommerferien blieb es dann 
endlich stabil und wir konnten bei schönstem Wetter loslegen. 
Kurzerhand wurde auch unsere Jugendfeuerwehr zusammen-
getrommelt und so machten sich insgesamt drei Generationen 
an die Arbeit.

 Paul-Max bei der Deutschen Meisterschaft, Foto: Henry Hirte
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• Der Start erfolgt nach der Zweistartregel.
• Für verloren gegangene und beschädigte Gegenstände wird 

keine Haftung vom Veranstalter, Ausrichter und dem Betreu-
er der Schwimmstätte übernommen. Die Badeordnung der 
Einrichtung ist bindend.

• Mit der Meldung wird die Ausschreibung anerkannt sowie die 
sportliche Tauglichkeit der Schwimmer erklärt.

• Mit der Meldung wird die Zustimmung erteilt, dass die An-
meldedaten auf der Internetseite des Veranstalters in Form 
von Ergebnislisten veröffentlicht werden können sowie Fotos 
aufgenommen, gespeichert und auf der Internetseite, in der 
Presse, im Schaukasten, u. a. veröffentlicht werden dürfen.

3. Jahrgänge
2016 und jünger, 2015, 2014/2013, 2012/2011, 20010/2009, 
2008/2007, 2006/2005, 2004 und älter

4. Meldung
• Die Meldung der Teilnehmer ist bis spätestens Sonnabend, 

den 21.09.2024, an folgende Adresse zu senden:
schwimmteam-neustadt@t-online.de, Janina Stranz, Mittel-
weg 37, 01844 Neustadt in Sachsen - Ortsteil Polenz, Tel.: 
015206110696.

• Die Laufeinteilung erfolgt bei aktiven Schwimmern nach Mel-
dezeiten und bei nicht aktiven Schwimmern nach Jahrgängen.

• Ein Startgeld wird nicht erhoben.

5. Wertung und Auszeichnung
Jeder Teilnehmer erhält eine Teilnehmerurkunde. Die erstplatzier-
ten Sportler je Wettkampf und Jahrgangsbereich erhalten Poka-
le. Die Sieger des Wettkampfes 15 werden mit dem Wanderpokal 
des Schwimmteams Neustadt/Sachsen und des Wettkampfes 
16 mit dem Wanderpokal des Bürgermeisters der Stadt Neustadt 
in Sachsen ausgezeichnet.

Zuschauer sind herzlich willkommen!

Janina Stranz
Vereinsvorsitzende Schwimmteam Neustadt/Sachsen e. V.

Neues vom  
SSV Neustadt/Sa. e. V.

Freundschaftsspiel unserer Frauenfreizeitmannschaft

Im vergangenen Jahr gründe-
te sich unsere Frauenfußball-
mannschaft. Zwölf Monate 
später war es dann so weit, die 
Mädels fuhren nach Lauterbach 
zum ersten Freundschaftsspiel. 
Neben Ball- und Trainingsaus-
rüstung war auch eine beträcht-
liche Portion Aufregung im Ge-
päck, die nach der Ankunft mit 
jeder Minute stieg. Unser Trainer Frank bekam aber mit seiner 
Ruhe unsere Aufregung in den Griff und bereitete unser Team 
auf das erste Spiel vor. Dann ertönte der Anpfiff! Die Mädels 
aus Neustadt drängten sofort in Richtung des Tores der Lau-
terbacher. Generell fühlten sie sich im gegnerischen Strafraum 
wohl. Jedoch wollte der Ball einfach nicht ins Tor gelangen. Da-
gegen machte es das erfahrene Team aus Lauterbach besser 
und netzte zweimal kurz vor der ersten Hälfte ins Neustädter 
Tor. Anett Kade sorgte in der zweiten Halbzeit für das verdiente 
Tor der Neustädter Mädels. Nach der ersten Bewährungsprobe 
kann man den Endstand von 4 : 1 mit Stolz betrachten. Es wird 
bald eine Gelegenheit für eine Revanche auf dem heimischen 
Rasen geben. Vielen Dank an alle mitgereisten Anhänger für ihre 
Unterstützung.

gebnisliste nur noch mit Platz 30 abschließen. „Ich weiß selbst 
nicht, was gerade passiert ist“, resümierte Paul-Max nach dem 
Wettkampf.
Am Ende zählten der olympische Gedanke und die Erfahrung 
auch einmal bei einem großen Wettkampf einzubrechen, um an 
Fehlern zu arbeiten. Bereits die Teilnahme an dieser Meisterschaft 
ist für viele Schützen nicht möglich. Demnach ist es bereits eine 
Auszeichnung dort schießen zu dürfen. So ist der Plan für das 
nächste Jahr eifrig zu trainieren, um die dann letzte Chance in der 
Jugendklasse noch einmal auszunutzen, bevor die Anforderungen 
in der Juniorenklasse (ab 17 Jahre) deutlich steigen.

Henry Hirte, Sportleiter

Einladung zum Tag der offenen Tür

Am 05.10.2024 laden wir wieder zum alljährlichen Tag der offe-
nen Tür ein, bei dem Interessierte des Sportschießens vorbei-
schauen können. Unsere Türen stehen ab 10:00 bis ca.  
12:00 Uhr für Jung und Alt offen. Wir sind wie immer im Keller 
des Sportforums auf der Maxim-Gorki-Straße 11 zu finden. Wir 
freuen uns auf euch!

Ausschreibung  
29. Stadtmeisterschaften  
im Schwimmen

Veranstalter und Ausrichter:
Schwimmteam Neustadt/Sachsen e. V.
Veranstaltungsort:
Schwimmsportbereich in der Mariba Freizeitwelt in Neustadt in 
Sachsen
Schirmherr:
Peter Mühle, Bürgermeister der Stadt Neustadt in Sachsen
Gesamtleitung: Janina Stranz
Veranstaltungstag: Sonntag, 29.09.2024

1. Wettkampfprogramm
Einschwimmen 08:00 Uhr bis 08:25 Uhr/Eröffnung 08:25 Uhr/
Beginn 08:30 Uhr/Ende gegen 14:00 Uhr
1/2 A 50 m Schmetterling w/m
3/4 NA 50 m Freistil w/m
5/6 A 100 m Lagen w/m
7/8 NA 50 m Brust w/m
9/10 A 50 m Rücken w/m
11/12 NA 50 m Rücken w/m
13/14 A 100 m Freistil w/m
15/16 A/NA Pendelstaffel w/m
17/18 A 100 m Brust w/m
19/20 A 50 m Schmetterling w/m
21/22 A 25 m Schmetterling w/m
23/24 A 100 m Rücken w/m
25/26 A 50 m Freistil w/m
(A = aktive Schwimmer, NA = nicht aktive Schwimmer)

WK 15: 8 x 25 m Pendelstaffel - Schwimmart Brustschwimmen, 
Teilnehmer (ohne Überalterung) 3. bis 4. Klasse einer Schule/
männlich-weiblich gemischt, je Schuljahr 4 Teilnehmer, davon 
max. je 1 aktiver Schwimmer/in des Vereins -> Wanderpokal des 
Schwimmteams Neustadt/Sachsen e. V.

WK 16: 12 x 25 m Pendelstaffel - Schwimmart Brustschwimmen, 
Teilnehmer (ohne Überalterung), 5. bis 10. Klasse einer Schule/
männlich-weiblich gemischt, je Schuljahr 2 Teilnehmer, davon 
max. je 1 aktiver Schwimmer/in des Vereins -> Wanderpokal des 
Bürgermeisters der Stadt Neustadt in Sachsen

2. Allgemeine Bestimmungen
• Der Wettkampf ist offen für alle Schwimmbegeisterten aus dem 

Raum Neustadt und Umgebung. Für teilnehmende Mannschaf-
ten (Schulen) ist die Anzahl auf 25 Schwimmer beschränkt. 
Ausgenommen von dieser Reglung ist der Veranstalter.



Neustadt in Sachsen 19Nr. 20/2024

zen beider Teams hatten die Rand-Dresdner das bessere Ende 
und zogen letztlich nicht ganz unverdient ins Pokalachtelfinale ein. 
Glückwunsch an die SpG Possendorf/Bannewitz!

Sachsenpokal - Frauen zu Gast in Wildenfels
Im erstmals durchgeführten Landespokal auf Kleinfeld machten 
wir uns am 8. September 2024 auf den Weg nach Wildenfels, eine 
etwas längere Reise, fast bis nach Zwickau. Kurz nach Anpfiff hat 
es uns kalt erwischt. Ein Fernschuss wurde unglücklich abge-
fälscht und die Gastgeberinnen waren schnell in Front. Anschlie-
ßend entwickelte sich ein kampfbetontes und ansehnliches Spiel, 
in das wir immer besser hineinfanden. Nach 24 Minuten erzielte 
Leonore Zopf im dritten Anlauf den 1 : 1-Ausgleich. Weitere Chan-
cen wurden auf beiden Seiten kreiert. Kurz vor der Pause schlugen 
die Gastgeberinnen noch einmal zu, nutzten eine Lücke in der 
Abwehr und stellten den alten Abstand mit einem 2 : 1 wieder her.
Auch im zweiten Durchgang ging es munter zur Sache. Das Spiel 
war nun von Nicklichkeiten und Emotionen geprägt. Der Ausgleich 
wollte nicht fallen, immer wieder liefen wir die Wildenfelserinnen 
an, die jedoch clever verteidigten und durch gefährliche Konter 
immer wieder Nadelstiche setzten. In der 88. Spielminute verloren 
wir den Ball und so stand es kurz vor Schluss 3 : 1 gegen uns. 
Dennoch blieben die Köpfe oben und es wurde noch einmal alles 
mobilisiert, leider ohne Erfolg. Somit war dies gleichzeitig auch 
der Endstand in einer umkämpften und kräfteraubenden Partie. 
Trotzdem war es eine tolle Erfahrung. Nun konzentrieren wir uns 
auf den Ligaalltag. Das nächste Spiel findet am 22. September 
2024, 10:30 Uhr, in Langburkersdorf statt.

Ehering taucht wieder auf - Aufräumaktion  
beim SSV Neustadt
Im Volksbank Stadion fand im August die Deutsche Meisterschaft im 
Rasenradball statt. Unser Verein überließ dem SSC 2000 e. V. das 
benötigte Gelände. Ein so großes Areal erfordert immer umfassende 
Pflege und Arbeit. Und unsere freiwilligen Helfer hatten vorab viel zu 
erledigen. Angesichts der speziellen Herausforderung wurden alle 
Teams gebeten, 15 Minuten Training in eine Aktion zur Unkrautbe-
kämpfung umzuwandeln. Während dieser Aktion stieß Tony Hörnig 
aus der E-Jugend auf einen Schatz. Beim Jäten entdeckte er einen 
Ehering. Glücklicherweise erinnerte sich unser Jugendleiter daran, 
dass ein solcher Ring vor gut einem Jahr nach einem Spiel der ers-
ten Männer verloren gegangen war. Daraufhin wurde in alten E-Mails 
recherchiert, und es gelang, die Eigentümerin zu kontaktieren. Sie 
war sehr froh, dass der Ring zu ihrem zehnjährigen Jubiläum wieder 
aufgetaucht war. Das ist doch ein vielversprechendes Zeichen für 
die nächsten Ehejahre. Die glückliche Besitzerin brachte auch einen 
ordentlichen Finderlohn mit. Tony verteilte diese Entlohnung unter 
sämtlichen Jugendmannschaften. So sieht Teamgeist aus.

Der SSV 1862  
Langburkersdorf e. V.  
informiert

Unglückliches Pokalaus für unsere Erste
Am 8. September 2024 stand für unsere 1. Männermannschaft 
die zweite Runde des TEAMBRO-Kreispokals auf dem Programm. 
Zugelost wurde uns der Kreisliga B-Vertreter der Spielgemein-
schaft Possendorf 2./Bannewitz 2. Die Favoritenrolle war klar zu 
unseren Gunsten verteilt. Aber wie sagt man so schön: „Der Pokal 
hat seine eigenen Gesetze“. Gespielt wurde auf dem Bannewitzer 
Rasenplatz, auf welchem unsere Mannen nach der Punktspiel-
Schlappe nicht gerade die besten Erinnerungen hatten. Aufgrund 
zahlreicher fehlender Spieler reisten wir geschwächt an. Unter-
stützung erhielten wir von Spielern der zweiten Mannschaft und 
der Alten Herren. Vielen Dank für euren Einsatz! Besonders her-
vorheben müssen wir unseren Ü50-Spieler René Rodig, der bei 
hochsommerlichen Temperaturen 45 Minuten spielte und eine 
gute Leistung bot. Zuerst kamen wir gut ins Spiel und gingen in 
der 10. Spielminute durch Paul Küttner nach Vorlage von Stefano 
Krause über rechts in Führung. In der 54. Minute erfolgte dann 
der Ausgleich der Gastgeber. Es entwickelte ein offenes Spiel 
und ein wahrer Pokalfight. Der Gastgeber schwächte sich in der  
68. Spielminute durch einen Platzverweis selbst. Das schien je-
doch die Kicker zu motivieren. In der 76. Minute trafen diese zum 
2 : 1. Im direkten Gegenzug die Antwort unseres SSV. Dominik 
Karsch flankte auf den Kopf von Stefano Krause, welcher den Ball 
in die Maschen nickte. Dabei blieb es bis zum Ende der regulären 
Spielzeit. In der Verlängerung hatten wir noch mehrere Möglichkei-
ten, das Spiel zu unseren Gunsten zu entscheiden, scheiterten je-
doch an Pfosten, Latte oder dem gegnerischen Keeper. So musste 
die Entscheidung im Elfmeterschießen fallen. Spannender konnte 
es kaum sein! Letztlich versagten aber bei zahlreichen Spielern auf 
beiden Seiten die Nerven. Nach sage und schreibe acht (!!!) Schüt-

Anzeige(n)

Direkt bei Ihrer

Hofverkauf von
Montag – Freitag 
8:00 Uhr – 16:00 Uhr

von 29.09.2024

bis 30.10.2024

Sonderöffnungs- 
zeiten
Montag – Freitag
8:00 Uhr – 18:00 Uhr

Samstag
8:00 Uhr – 12:00 Uhr

Helmsdorfer Straße 5
01833 Stürza

Tel.: 03 50 26 - 98 40
info@ag-wesenitztal.de
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anderen Leckereien zum Gelingen dieses schönen Tages beitru-
gen. Wir alle freuen uns jetzt schon auf die nächste Wanderung 
im Jahr 2025.
Ein großes Dankeschön geht auch an alle, die bei dem Kuchen-
basar anlässlich der Radball-Veranstaltung beteiligt waren. Auch 
das war eine gelungene Sache dank der vielen, die dabei mit 
fleißig waren.

Ulrike Köhler
Vorstandsmitglied des Vereines Siedler Neustadt-Süd e. V.

Treff zu Beginn der Wanderung, Foto: Peter Schreier

WEITERES AUS STADT UND UMLAND

Angebote zum Hospiz-  
und Begleitungsdienst

Angebote des ambulanten Malteser Hospizdienstes 
Neustadt:
- Beratung, Begleitung, Unterstützung von schwerstkranken 

sterbenden Menschen und ihrer Zugehörigen
- Trauerbegleitungen einzeln oder für Gruppen
- Trauercafe in Neustadt, am letzten Montag im Monat, 15:00 - 

17:00 Uhr, Dresdner Straße 3, nächster Termin 30.09.2024, 
wir bitten um Anmeldung

- Letzte-Hilfe-Kurse
- Ausbildung zur/zum ehrenamtlichen Hospizhelferin/Hospiz-

helfer mit anschließender Mitarbeit
Die Angebote sind kostenlos. Anmeldung und Kontaktaufnahme:
Karen Schönmuth, Koordinatorin/Trauerbegleiterin, 
Tel.: 03596 5089705 oder 0151 46134736, 
E-Mail: karen.schoenmuth@malteser.org

Angebote des Besuchs- und Begleitungsdienstes Neustadt:
- Persönliches Beratungsgespräch für Menschen, die von Ein-

samkeit betroffen sind und am Ehrenamt Interessierte
- Vermittlung von individueller ehrenamtlicher Begleitung
- gemeinsame Aktivitäten (Gespräche, Spiel, Spaziergänge ...)
- Fortbildungsangebot für ehrenamtliche Mitarbeiter
- regelmäßige Gruppentreffen des ehrenamtlichen Beglei-

tungsteams

Die Angebote sind kostenlos. Anmeldung und Kontaktaufnahme:
Sarah Köhler, Koordinatorin soziales Ehrenamt, 
Tel.: 0170 2040199,
E-Mail: sarah.koehler2@malteser.org

Neues vom Siedlerverein 
Neustadt Süd e. V.

Die Schillerstraße soll ein Schmuckstück bleiben

Es ist immer wieder eine Freude, die Schillerstraße entlang zu 
gehen, was viele Anwohner der Straße und Neustädter Bürger 
gern bei ihren Spaziergängen tun. Man kann sehr schön ge-
staltete Vorgärten zu jeder Jahreszeit bewundern. Die meisten 
Häuser und Grundstücke sind sehr gepflegt und geschmackvoll 
hergerichtet. In den Vorgärten sind viele Blumen, Sträucher und 
auch seltene Pflanzen zu sehen. Die meisten Grundstückseigen-
tümer halten sich an ihre Pflichten, die in der Satzung des Orts-
rechts aufgeführt sind, leider aber nur die meisten und nicht alle.
Die entsprechende Satzung ist im Internet unter 
www.neustadt-sachsen.de zu finden. Hier ein Auszug aus der 
Satzung:

§ 2 Übertragung der Reinigungs-, Räum- und Streupflicht
(1) Den Straßenanliegern obliegt es, innerhalb der geschlosse-
nen Ortslage einschließlich der Ortsdurchfahrten, in der ganzen 
Länge ihres Grundstückes nach Maßgabe dieser Satzung die 
Gehwege und im Weiteren im § 4 genannte Flächen zu reinigen, 
zu räumen und zu bestreuen.
(2) Zu den Reinigungspflichten gehört auch das Verschneiden 
von Hecken und anderem Bewuchs, wenn es für die Sicherheit 
des öffentlichen Straßenverkehrs von Belang ist.

§ 5 Umfang der Reinigungspflicht, Reinigungszeiten
(1) Die Reinigung erstreckt sich vor allem auf die wöchentliche 
Beseitigung von Schmutz, Unrat, Unkraut und Laub. Hecken und 
anderer Bewuchs am Rand von Straßen - insbesondere ohne 
Gehweg - sind dann zu verschneiden und ggf. zu entfernen, 
wenn aus ihrer Höhe Sichtbehinderung für Kraftfahrer resultieren 
oder ihre Breite den Verkehrsraum unangemessen einschränkt 
bzw. Fußgänger behindert.
(2) Geh- und Radwege sind in ganzer Breite einschließlich 
Schnittgerinne zu reinigen.“

Ulrike Köhler

Traditionswanderung nach Rugiswalde

Auch in diesem Jahr war die Wanderung nach Rugiswalde wie-
der ein voller Erfolg.
Nun bereits schon zum siebenten Mal wanderte, wer noch gut 
zu Fuß war, von Neustadt bis zum Sportplatz in Rugiswalde. Wer 
nicht mehr so gut laufen konnte, kam mit dem Auto dorthin.
Unser Vereinsvorsitzender Peter Schreier begrüßte alle und in 
Form einer Vereinsversammlung gab er einen kurzen Überblick 
über die Arbeit des Vereins und des Vorstands. Allen, die bei 
der Vorbereitung, Durchführung, die das Grillen übernahmen und 
die bei der Nachbereitung (Saubermachen am Montag) tatkräftig 
mitgeholfen haben, an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön!
Vielen Dank auch allen, die mit leckeren Kuchen, Salaten und 

Verteilung
Direkt in Ihren 
Briefkasten.

LINUS WITTICH 
Medien KG
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1772 wurde auch in Polenz die sogenannte Bettelwache eingeführt 
(seit 1810 trug der Bettelwächter dann die Dienstbezeichnung Ta-
gewächter). Für die Besoldung dieser Dienste hatte jeder Bauer des 
Dorfes monatlich 12 Pfennige, jeder Gärtner 6 Pfennige und jeder 
Häusler 3 Pfennige Wachgeld als Steuer an den Rat zu entrichten. 
Der Bettelwächter selber bekam wöchentlich 12 Groschen Lohn.
Eine solche Maßnahme wird auch in der Stadt und in anderen 
Ortschaften notwendig gewesen sein, denn durch die Teuerung im 
Land hatte das Betteln stark zugenommen. Das sollte durch die 
Wächter eingedämmt werden.

Am 22. November 1837 ließ Friedrich August Voogt an seinem 
Haus am Markt die erste hängende Straßenlaterne anbringen. 
1864 folgte die auf dem Markt, 1865 folgten acht weitere Laternen 
und am 28. Juli 1868 wiederum fünf Stra-
ßenlaternen (Foto rechts: Laterne an der 
Einmündung der Frongasse in den Markt).
Die Unterhaltung dieser Beleuchtung wird 
nicht allzu viel gekostet haben, denn sie 
brannten nur so lange, bis das in der La-
terne befindliche Öl verbrannt war. Wenn 
Mondschein im Kalender stand, wurden 
sie überhaupt nicht angezündet. Es war 
also noch immer des nachts dunkel in der 
Stadt, so dass der Nachtwächter nach 
wie vor seine Daseinsberechtigung hat-
te. Die Nachtwächter waren meist ältere 
Männer, die aus ärmlichen Verhältnissen stammten. Wer sich als 
Nachtwächter bewarb, musste sich ganz besonders des Schla-
fes erwehren können, denn er war die ganze Nacht unterwegs. 
Ausgerüstet mit einer Hellebarde, einem Horn und einer Laterne 
durchstreifte er die Straßen und Gassen. Gemäß einer amtlichen 
Anordnung hatte er in regelmäßigen Abständen mit dem Horn 
„Lärm zu machen“. Verdächtige Personen konnten sie nachts an-
halten, befragen und sogar festnehmen.
Mitte des 19. Jahrhunderts waren zur Bewachung von Neustadt 
zwei Nachtwächter mit den Namen Schröder und Adam ange-
stellt, die sich Nacht für Nacht ablösten. Beim stündlichen Gang 
durch die Stadt wurde alle hundert Schritte machtvoll in das Horn 
getutet, welches einen lauten Ton von sich gab, der in der stillen 
Nacht doppelt schrecklich klang. Dann erfolgte die Ermahnung:

Hört, ihr Leute, lasst euch sagen:
Die Glocke hat eben (…) geschlagen!
Bewahrt das Feuer und das Licht,
dass in der Nacht kein Schaden geschieht.

Unabhängige  
Teilhabeberatung

Kostenlose Beratung von Menschen mit Behinderungen, Schwer-
behinderte, von Behinderungen bedrohte Menschen/Angehörige 
zum persönlichen Budget, zu Assistenz-, Eingliederungshilfeleis-
tungen, Schwerbehinderung, Rente und zum Pflegegrad, Unter-
stützung im Bereich Arbeit, Wohnen, Freizeit und der sozialen 
Teilhabe am Leben

Sprechzeiten: Neustadt in Sachsen, Bahnhofstraße 36, jeden 
letzten Mittwoch im Monat, 10:00 - 12:00 Uhr bzw. für Rückfra-
gen, Termine zu Hausbesuchen unter 03501 5009603 oder unter 
info@eutb-soe.de

Neustädter Beiträge  
beim Landkalenderbuch 2025
Seit vielen Jahren beteiligen sich auch 
Neustädter am Landkalenderbuch Säch-
sische Schweiz - Osterzgebirge, einer 
vielfältigen und bebilderten Sammlung 
von Monatsblättern, Geschichten und 
Gedichten. Die einzelnen Beiträge stam-
men von Menschen aller Altersgruppen. 
Der diesjährige Heimatkalender zum 
Thema „Erlebnis Natur - Natur erleben“ 
greift die individuellen Landschaften zwi-
schen der Sächsischen Schweiz und dem  
Osterzgebirge auf. Falls sich Leser für 
eine Mitwirkung am Landkalenderbuch 
interessieren, erhalten diese online auf www.landkalenderbuch.de 
nähere Informationen. Das Landkalenderbuch 2025 ist in der Neu-
städter Büroinsel erhältlich.

Friedrich Röhl, Foto: SEW-Verlag

HISTORISCHES
Am Geschichtsstammtisch ausgekramt …

Hört, ihr Leute, lasst euch sagen …
So begann der Ruf des Nachtwächters, der in vielen Nächten ver-
gangener Zeiten auf Gefahren durch Diebe und Feuer aufmerksam 
machte und auf das Verschließen der Haustüren achtete.
Bereits im 9. Jahrhundert, unter der Regierung von Karl dem 
Großen (747 - 814 n. Chr.), waren bei den Stadtbefestigungen 
die Türme und Mauern durch Patrouillen besetzt. Auch sie hat-
ten die Aufgabe, die Burgleute und die Bevölkerung vor Feuer 
und Feinden zu warnen. Diese Gefahren waren durch die vielen 
Kriege immer vorhanden und je eher der Feind gesichtet wurde, 
umso eher konnten Verteidigungsmaßnahmen oder die Flucht or-
ganisiert werden. Vielerorts gab es eine Anordnung, die in den 
Abend- und Nachtstunden ein Löschen und Abdecken der in den 
Häusern befindlichen offenen Feuerstellen vorsah. Das Feuer war 
den damaligen Menschen als Nutzen und Gefährlichkeit bekannt. 
Die Bauweise der Häuser, es wurden Holz und Stroh verwendet, 
und der Umgang mit offenem Feuer konnte gewaltige Brände mit 
viel Schaden verursachen. Auch Neustadt wurde davon mehrfach 
nicht verschont.

Nach und nach verbreitete sich der Beruf des Nachtwächters in 
allen Städten und auch in den Dörfern. Anfänglich wurde dieser 
Dienst freiwillig versehen, doch dann waren es Angestellte der je-
weiligen Ortschaft.
Die Polenzer Chronik des Johannes Thomas berichtet, dass 1752 
„wegen hier und da erfolgten Einbrüche, überhandnehmender 
Diebstähle und Räubereien“ von den Dorfgerichten oder der Ge-
richtsherrschaft Tag- und Nachtwachen angeordnet worden sind. 
Nach einer Verordnung von 1754 mussten jeweils zwei Mann wa-
chen, einer über den Rittergutshof und einer über das Dorf.
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Schon 1860 entstanden in Böh-
men die ersten Emaillierwerke.
Emaille ist eine Art Glas. Es be-
steht aus den natürlichen Roh-
stoffen Quarz, Feldspat, Soda, 
Borax, Aluminiumoxid und an-
deren Metalloxiden. Diese wer-
den auf dem Eisenkern bei 850 
Grad aufgeschmolzen, so dass 
ein langlebiger Verbundwerkstoff 
entsteht. Durch das Emaillieren 

von Eisenwaren kann das Rosten des Metalls verhindert werden. 
Dieses Verfahren ist aber auch gesundheitsgefährdend, da durch 
das Beizen der Gefäße giftige Gase entstehen. Danach erfolgt die 
sogenannte Deck-Emaillierung, wo bestimmte Motive und Farben 
aufgetragen werden.
1884 verstarb Herr Ulbricht schon mit 40 Jahren und konnte den 
Fortschritt seines Lebenswerkes nicht mehr mit verfolgen. Proku-
rist Emil Oskar Richter leitete den Betrieb weiter und übernahm 
ihn auch. Der neue Inhaber investierte und vergrößerte das Werk.
Die Haupterzeugnisse der Firma waren emaillierte Haus- und Kü-
chengeräte sowie Krankenpflegeartikel. Anfangs waren es genie-
tete Gefäße, aus Stahlblech. Später nahtloses Kochgeschirr und 
technische Artikel. Exportiert wurde hauptsächlich nach Übersee 
und England. Schon um 1900 erhielt das Werk einen eigenen 
Gleisanschluss mit Anschlussweiche 22. Der erste Weltkrieg ging 
auch an diesem aufstrebenden Betrieb nicht spurlos vorbei. Nach 
Kriegsende boykottierte das Ausland deutsche Waren und es wur-
den Strafzölle auf deren Produkte veranschlagt. Somit brach der 
Umsatz ein. Oswin Richter wandelte 1918 seinen Betrieb in eine 
Aktiengesellschaft um, damit dieser weiter produzieren konnte. 
Vorher wurde der Wert des Betriebsvermögens geschätzt. Ma-
schinen und Anlagen sind auf 185000 Mark veranschlagt wur-
den. „Dabei waren Werkzeuge und Geräte in einem sehr guten 
Zustand, was durch das geschulte Personal zustande kam“, hieß 
es in dem Bericht. Durch den fehlenden Absatz im Exportgeschäft 
war der deutsche Markt mit diesen Produkten übersättigt, was 
sich wiederum negativ im Preis niederschlug. Schließlich wurde 
die Beschäftigtenzahl von etwa 400 Mitarbeitern auf 230 abge-
schmolzen. Erst danach konnte sich der Betrieb stabilisieren und 
das Angebot mit Sanitärartikeln erweitern. Das Exportgeschäft flo-
rierte wieder und belieferte Kunden in Australien, Indien, Kanada 
und den USA. Neustädter Emaillierwaren hatten im In- und Aus-
land einen hervorragenden Ruf. In eine erneute Schieflage geriet 
das Werk Mitte 1930 als Spätfolge der Weltwirtschaftskrise. 1939 
erfolgte der Übergang zur Ernst Hecker AG in Aue, die damals 
schon Hauptaktionär war.

Während des 2. Weltkrieges 
wurde auch Rüstungsproduktion 
betrieben. Am 9. Mai 1945 
brannten mehrere Gebäude 
durch Brandstiftung ab oder 
wurden zerstört. Durch die Rote 
Armee erfolgte eine Demontage 
von vielen Maschinen und Repa-

rationsleistungen mussten geleistet werden. Hans Ulbricht, Sohn 
von Traugott Ulbricht, baute den Betrieb neu auf. Durch den 
„Baubetrieb Kurt Domsch“ wurden die Gebäude instandgesetzt 
und ab 1946 wieder produziert. Kurzzeitig war der Betrieb dem 
Treuhänder Willy Breitner unterstellt. Im Zusammenhang mit der 
Enteignung der Ernst Hecker AG Aue wurden auch sämtliche Be-
triebsmittel der Neustädter Firma in Volkseigentum überführt. Die 
Löschung aus dem Handelsregister erfolgte 1950. Der Betrieb fir-
mierte sich dann als VEB Emaillierwerk Neustadt (Sa.). Als volks-
eigener Betrieb wurden 1951 mit 173 Beschäftigten 435 Tonnen 
Emaillierwaren hergestellt und 34000 Mark durch Lohn-Emaillie-
rungen und Reparaturen erwirtschaftet. Im gleichen Jahr wurde 
auch eine Emaillier-Trommelmaschine angeschafft, da die in der 
Produktion Genutzte geliehen und wieder zurückgegeben werden 
musste.
Zwei Jahre später wurde die Beizerei erweitert und dabei ausge-
lagert, damit die Belegschaft den giftigen Dämpfen nicht mehr 

Im Ortsstatut von Neustadt aus dem Jahr 1886 ist folgende An-
weisung zu finden: Als Gemeinde-Unterbeamter ist neben an-
deren auch der Nachtwächter genannt. Diese Unter-beamten 
stellt der Stadtrat, mit einer dreimonatigen Kündigungszeit. Sie 
haben keine Berechtigung auf eine Pension und auf die Stelle 
im Allgemeinen.
Neben dem Nachtwächter waren gleichzeitig noch Feuerwächter 
unterwegs. Diese mussten ebenfalls stündlich ihre Anwesenheit 
durch das Schwingen einer hölzernen Knarre bekunden. Heute 
würde man diesen nächtlichen Lärm als Ruhestörungen empfin-
den, aber damals hatte man seine Freude daran und war beru-
higt, dass über die Sicherheit in der Stadt gewacht wurde.

Mit Beginn des 20. Jahrhunderts wurde auch in Neustadt ein 
Gaswerk eingerichtet. Der erste Tag mit Gaslicht in Neustadt war 
der 29. Oktober 1902. Nun brannten 149 Laternen in den Stra-
ßen und Gassen und 255 Haushalte hatten einen Gasanschluss 
bekommen. Die Nächte waren heller geworden. Es traten neue 
Polizeigesetze in Kraft und der Beruf des Nachtwächters gehörte 
nunmehr der Vergangenheit an.

Autoren: E. Gläser/ M. Schober/ Ch. Ufer

Quellen:

• Kirchliche Nachrichten, Aufsatz von August Arnold aus dem 
Jahr 1911

• „Lebenslauf des verstorbenen Bürgermeisters zu Neustadt 
bei Stolpen, Herrn Friedrich August Voogt, Begründer der 
hiesigen Altertumssammlung“

• „Zwischen Nuwenstad und Neustadt in Sachsen“, Heft 4, 
Gas- und Elektrizitätsversorgung, Aufsatz von Wolfgang 
Schulze (†)

• Wikipedia

Fast vergessene  
Betriebe in Neustadt

Das Emaillierwerk

Viele jüngere Bürger unserer Stadt werden wahrscheinlich nicht 
wissen, dass an der Ampelkreuzung Maxim-Gorki-, Karl-Lieb-
knecht-, Götzingerstraße bis Mitte der 1990er-Jahre ein großes 
Fabrikgebäude stand. Dieses war erbaut mit gebrannten Ziegel-
steinen. Schon von weitem sah man den hohen Schornstein. 
Heute befindet sich gegenüber dem Arthur-Richter-Park nur eine 
große Wiese.

Trautgott, Hermann Ulbricht erwarb das Gelände an der Eisen-
bahn und begann seinen Betrieb 1881 zu errichten. Unter dem 
Namen „Neustädter Emaillierwerke H. Ulbricht & Co.“ wurde es 
im hiesigen Handelsregister eingetragen. Vorher betrieb er be-
reits eine kleine Maschinenfabrik.
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KIRCHENNACHRICHTEN

Nachrichten  
der St.-Jacobi-Kirche  
Neustadt in Sachsen

Wir laden zu den Gottesdiensten in die St.-Jacobi-Kirche ein.

Sonntag, 22.09. - 17. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl und Taufe

Pfarrer Sören Schellenberger, Kollekte für Kon-
gress- und Kirchentagsarbeit in Sachsen, Erwach-
senenbildung, Tagungsarbeit

Sonnabend, 28.09. - Ökumenische Andacht zum Lang-
burkersdorfer Erntefest
14:00 Uhr in der Kulturscheune, Pfarrer Schellenberger, 

Pfarrer Brendler

Sonntag, 29.09. - Erntedank- und Gemeindefest
11:00 Uhr Festgottesdienst mit Kirchenmusik einschl. 

Kindergottesdienst,
Pfarrer Sören Schellenberger, Kollekte für eigene 
Gemeinde

Gruppen und Kreise

Für unsere Kinder
Christenlehre: montags, im Schafstall
1. und 3. Klasse: 15:00 - 15:45 Uhr
4. und 6. Klasse: 16:00 - 16:45 Uhr
Konfirmanden:
7. und 8. Klasse: donnerstags,
16:30 - 18:00 Uhr, im Kirchgemeindehaus
Junge Gemeinde (im Schafstall)
Freitags, 19:00 - 21:30 Uhr
Für Frauen
Bibel teilen: 10.10., 17:00 Uhr, im Schafstall
Mit der Bibel
Gebetskreis für die Kirchgemeinde: nach Vereinbarung
Gebetskreis für Ev. Grundschule: 26.09., 20:00 Uhr, 
Ev. Grundschule
Alpha Bibelkreis: 24.09., 19:30 Uhr, im Kirchgemeindehaus
Bibelgespräch: 02.10., 18:00 Uhr, im Kirchgemeindehaus
Besuchsdienst
nach Vereinbarung
Kaffeestunde der Begegnung
01.10., 14:30 - 16:00 Uhr, im Kirchgemeindehaus
Veranstaltungen in den Dörfern
Polenz
Gemeindenachmittag: 07.10., 14:30 Uhr, im Erbgericht Polenz
Kirchenmusik
Kantorei: dienstags, 19:30 Uhr, im Kirchgemeindehaus
Kammerchor: mittwochs, 19:30 Uhr, Ort nach Vereinbarung
Posaunenchor: mittwochs, 19:00 Uhr, im HUGO Langenwolmsdorf
Diakonisches Werk Pirna - Außenstelle Neustadt
Allgemeine Soziale Beratung
Bitte nur nach vorheriger telefonischer Anmeldung!
Dienstags, 22.10., 13:00 - 15:00 Uhr, Tel.: 03501 5710172 oder 
0163 3938320

Evangelisch-Lutherischer Kirchgemeindebund
Nördliche Sächsische Schweiz, Kirchplatz 2, 01844 Neustadt in 
Sachsen, Tel. 503039, Fax 501923, www.kirche-neustadt.de,
E-Mail: info@kirche-neustadt.de

ausgesetzt war. Auch die Wäscherei (Neutralisierung) wurde 
moderner und Salzsäuredämpfe reduziert. Im Investitionsantrag 
für diese Bauvorhaben stand: „Eine Kapazitätserweiterung tritt 
dadurch nicht ein, aber eine zweckmäßige Gestaltung des Fer-
tigungsablaufes und gesundheitsschonendere Arbeitsbedingun-
gen“. Gleichzeitig wurde die Betriebsschlosserei für 163 TMark mit 
Lehrwerkstatt errichtet und drei neue Emaillier-Muffelöfen im Jahr 
1954 gekauft. Erbaut wurde eine Trafostation in einer Ruine, wo-
bei die Kosten von 70 TMark eingehalten werden mussten. Auch 
erfolgte der komplette Umbau der Heizzentrale. Die alten Kessel 
von 1880 entsprachen schon lange nicht mehr den Arbeitsschutz- 
und sicherheitstechnischen Bedingungen. In den darauffolgenden 
Jahren wurde der Umsatz stets gesteigert. Emaillierprodukte aus 
Neustadt hatten wieder einen sehr guten Ruf. Dennoch war 1968 
Schluss mit der Herstellung von Emailliererzeugnissen. Der Betrieb 
wurde dem VEB Kombinat Fortschritt Landmaschinen zugeordnet.

Viele Jahre war an einem Gebäude an der Karl-Liebknecht-Straße 
ein roter Stern angebracht. Mein Vater erklärte mir dazu: „Wenn 
er leuchtet, haben sie den Plan erfüllt“. Auch wurde in entspre-
chenden Räumen im Werk Fachunterricht vermittelt. Frau E. 
Rögner oder Herr D. Engel von der Polytechnischen Friedrich-
Schiller-Oberschule lehrten TZ (Technisches Zeichnen) und ESP 
(Einführung in die sozialistische Produktion). Den Geruch von Me-
tallspänen, Blech, Schmieröl, Bohr- und Schleifmilch, hatten wir 
Schüler noch lange nach Unterrichtsschluss in der Nase. Nach 
1995 wurden die Gebäude abgerissen und ein Kapitel Neustädter 
Industriegeschichte geschlossen. Heute erinnert nichts mehr an 
das große Werksgelände mit den markanten Produktionshallen 
aus gebrannten Ziegelsteinen und dem riesigen Schornstein.

Hans-Jochen Peschke
Arbeitskreis Stadtgeschichte

Quellen:
Deutsche digitale Bibliothek, Wikipedia, Stadtarchiv Neustadt,
Stadtbauarchiv Neustadt, Stadtmuseum Neustadt, „Das sächsi-
sche Neustadt und seine Umgebung“, 1993 von Manfred Köhler
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Katholische Pfarrei St. Heinrich und Kunigunde Pirna
Postanschrift: Katholisches Pfarramt
Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 4, 01796 Pirna
Pfarrer Vinzenz Brendler, Tel. 03501 5710164
oder privat 03501 528564
Öffnungszeiten Pfarrbüro Pirna:
Dienstag 12:00 - 15:00 Uhr, Mittwoch und
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr, Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr
E-Mail: pirna@pfarrei-bddmei.de

Jehovas Zeugen

Zusammenkunftszeiten:

Sonntag, 09:30 Uhr
Zusammenkunft am Wochenende

Donnerstag, 19:00 Uhr
Zusammenkunft unter der Woche
26.09.2024 Motto: „Jehovas Regierungsweise ist die Beste“
03.10.2024  Motto: „Vertraue auf Jehova, wenn es um dein Leben 

geht“

Zusammenkunftsort:
Werner-von-Siemens-Str. 8
01844 Neustadt in Sachsen

Themen der öffentlichen Vorträge am Sonntag
22.09.2024 „Das wirkliche Leben ergreifen?“
29.09.2024 „Warum sich von der Bibel leiten lassen?“

www.jw.org.

Bibelgemeinde Neustadt
(evangelische Freikirche)

Sonntag, 10:15 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 16:00 Uhr Bibelstunde

Freitag, 14-tägig, 15:00 - 16:30 Uhr
Bibelunterricht für Grundschüler

Bahnhofstraße 10b, 01844 Neustadt in Sachsen
Eingang über Goethestraße
Kontakt: Fam. Augst, Tel.: 0157 56227204
https://www.bibelgemeinde-neustadt.com

Nachrichten der 
Neuapostolischen Kirche

Gottesdienste

Sonntag, 22.09.2024
10:00 Uhr Gottesdienst

Donnerstag, 26.09.2024
19:30 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 29.09.2024
10:00 Uhr Gottesdienst

Kontakt und Informationen
01877 Bischofswerda, Goldbacher Weg 5a
Tel.: 0152 33848690, www.bischofswerda.nak-nordost.de

Nachrichten der Kirchen Oberottendorf  
und Rückersdorf mit Lauterbach und  
Bühlau

Gottesdienste

Sonntag, 22.09. - 17. Sonntag nach Trinitatis
09:00 Uhr Festgottesdienst zum Erntedank in Lauterbach

Sonntag, 29.09. - 18. Sonntag nach Trinitatis
09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Oberottendorf

Unsere Zusammenkünfte

Gesprächskreise
20:00 Uhr, Lauterbach, 30.09.
20:00 Uhr, Rückersdorf, 08.10.
Kreis junger Frauen
19:30 Uhr, Oberottendorf, 02.10.
Offener Frauenkreis
09:00 - 11:15 Uhr, Lauterbach, 25.09.
Frauendienste
14:00 Uhr, Oberottendorf, 08.10.
14:00 Uhr, Lauterbach, 25.09.
Chorproben nach Vereinbarung im Wechsel in Lauterbach/
Oberottendorf!
19:00 Uhr, montags

Evangelisch-Lutherischer Kirchgemeindebund Nördliche
Sächsische Schweiz, Tel. 035973 26401/26412

Nachrichten der Katholischen  
Kirche St. Gertrud

Gottesdienste

25. Sonntag im Jahreskreis 21.09./22.09.
Samstag, 17:00 Uhr Hl. Messe

26. Sonntag im Jahreskreis 28.09./29.09.
Samstag, 17:00 Uhr Hl. Messe

Am Samstag, dem 05.10.2024 feiern wir 17:00 Uhr Hl. Messe 
in der Katholischen Kirche Neustadt mit Erntedank. Ernte-
dankspenden in Form von Naturalien aus Haus, Hof und Garten 
können am Freitag, dem 04.10.2024, 17:00 bis 17.30 Uhr, bereits 
abgegeben werden.

Hl. Messe an den Werktagen

In der Regel ist jeden Dienstag, 17:30 Uhr, Hl. Messe in Neu-
stadt in Sachsen. Es wird empfohlen, den aktuellen Aushang 
neben der Kirche zu beachten, da kurzfristige Änderungen der 
Werktagsgottesdienste möglich sind. Auskünfte für die Gemein-
de Neustadt gibt Frau Richter unter der Handynummer 0174 
8161368.
Bei Fragen und Problemen können Sie sich auch während der 
Öffnungszeiten direkt an das unten genannte Pfarrbüro in Pirna 
wenden. In dringenden Fällen ist Herr Pfarrer Brendler auch pri-
vat für Sie erreichbar.

TRAUERANZEIGEN 
SCHALTEN UND FINDEN

Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH
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Abschied nehmen

 

 

            Helfen  

            mit 

Herz. 

 

 

 

01844 Neustadt01844 Neustadt
Grabengässchen 1

Telefon (0 35 96) 50 29 8950 29 89
bestattung-lohr@t-online.de

www.bestattung-lohr.de

 

Bestattungen und 
Trauerhilfe Sebnitz

Zwingerstr. 6 www.bestattungen-sebnitz.de 
01855 Sebnitz bestattung-trauerhilfe-sebnitz@gmx.de

Telefon: 
03 59 71/5 37 80

In der Trauer 
nicht allein

01 51/54 45 07 15

© Pixelio/Sarah C.

Henry 
Wadsworth 
Longfellow 
(1807 - 1882)

Diejenigen, die gehen, fühlen 
nicht den Schmerz des Abschieds. 
Der Zurückbleibende leidet.

Grabgestaltung mit Pflanzen Anzeige

Mindestens im Herbst und im Frühling sind die Angehörigen der 
Verstorbenen auf der Suche nach Ideen für die Gestaltung einer 
schönen Grabstelle. Unterschiedliche Akzente können mit der 
gewählten Bepflanzung gesetzt werden.
Farbe auf das Grab: Je nach Geschmack können verschiedene 
Blühpflanzen in einer Farbe gewählt oder aber unterschiedliche 
Farben kombiniert werden. Wichtig für ein ruhiges Gesamtbild 
ist, dass die Farben miteinander harmonieren. Auch der Ge-
schmack des Verstorbenen kann bei der Farb- und Pflanzen-
wahl berücksichtigt werden. Es empfiehlt sich, kleinbleibende 
Blumen zu wählen, damit auch das Grabmal gut zur Geltung 
kommt.
Einen Blickfang wählen: Zu viele Gestaltungselemente sorgen 
häufig dafür, dass die Grabstelle überladen wirkt. Weiß das Auge 
vor lauter Deko, Blumen und Gestecken nicht mehr, wo es hin-
schauen soll, ergibt sich ein unruhiges Bild, das meist als wenig 
angenehm empfunden wird. Dagegen kann eine einzelne große 
Blühpflanze in der Mitte des Grabes ein Anziehungspunkt für 
das Auge sein. Vorteilhaft umrahmt wird sie von kleingehaltenen 
Grünpflanzen, die regelmäßig nachgeschnitten werden.
Wenig Pflegeaufwand: Da die meisten Angehörigen sich nicht 
tagtäglich um die Grabstelle kümmern können, ist es sinnvoll 
eine unempfindliche und pflegeleichte Gestaltung zu wählen. 
Robuste Grünpflanzen, wie z.B. kleine Buchsgewächse, schmü-
cken sowohl im Sommer als auch im Winter. Standort und Bo-
denbeschaffenheit sollten bei der Pflanzenwahl berücksichtigt 
werden, hierbei kann eine fachmännische Beratung helfen. Un-
terstützend kann ein speziellen Vlies verwendet werden, das 
eine Bepflanzung zulässt, aber das Unkraut im Zaum hält.
Auch Flächen, die mit Kieseln bedeckt sind, machen wenig Ar-
beit und setzen die übrige Bepflanzung in Szene.

Foto: GdF, Bonn
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Abschied nehmen

Wir sind sehr traurig, dass Du von uns gegangen bist.
Doch wir wissen Dich in guten Händen.

Fritz Müller
* 19.06.1951   † 07.09.2024

In stiller Trauer
Deine Schwester Erika

Nichte Petra mit Katja und Louisa

© Pixelio/Günter Havlena

Über allen Wipfeln ist Ruh’.

In großer Dankbarkeit für die schöne gemeinsame 
Lebenszeit nahmen wir Abschied von meinem 
lieben Ehemann, unserem herzensguten Vati, Opa 
und Uropa

Werner Böttcher
* 04.04.1931   † 12.07.2024

Auf diesem Wege danken wir für die vielen Beweise 
der Anteilnahme und des Mitgefühls herzlich.

In stiller Trauer:
Ehefrau Gisela
im Namen seiner Kinder, Enkel und  
Urenkel
Krumhermsdorf

Ewiges Licht für ein
liebevolles Gedenken Anzeige

Traditionell zündet man an Allerheiligen eine Kerze an, um ei-
nen Moment innezuhalten und der Verstorbenen zu gedenken. 
Überall leuchten dann die roten und weißen Lichter - und zwar 
nicht nur auf Friedhöfen, sondern zunehmend auch an Orten, 
die Hinterbliebene mit ihren Lieben in Verbindung bringen. Für 
diese ganz besonderen Augenblicke des Gedenkens gibt es im 
Handel auch besondere Lichter in stilvollen, ausdrucksstarken 
Designs. Die emotionalen Botschaften des ewigen Lichts las-
sen das Anzünden somit zu einem noch persönlicheren Moment 
werden. Ganz klassisch wirkt beispielsweise ein in schwarz-weiß 
gehaltenes Motiv mit der Aufschrift „Du fehlst!“ in Kreuzform. 
Moderner hingegen ist ein Herz mit der Inschrift „Für immer im 
Herzen“. Ein Baum mit einem roten Blatt als Blickfang wiederum 
sagt „Geliebt und unvergessen“. 

Für Kinder, die gedenken, 
gibt es ebenfalls besonders 
liebevolle Designs. Die Lich-
ter mit Engelmotiv und der 
Aufschrift „Möge ein Engel 
Dich immer begleiten“ so-
wie das Bärchenmotiv auf 
rotem Grablicht mit der Auf-
schrift „Du fehlst!“ spenden 
Trost. Ein Deckel schützt die 
Flammen der Grablichte vor 
Wind und Regen. Weitere 
Ideen für schöne Grablichter 
gibt es im örtlichen Fach-
handel. iprFoto: Grablicht/interPress
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Wir lassen die Hand los,
nicht den Menschen.

DANKE
für die zahlreichen Beileidsbekundungen

und Begleitung beim letzten Gang
meiner Mutter, unserer Oma und Uroma

 Renate Winkler
 * 22.07.1942     † 01.08.2024

Besonderer Dank gilt Frau Conny Borgwardt  
für die tröstenden Worte des Abschieds, 

Frau Madelene Hübner für ihre Unterstützung  
und dem Bestattungshaus LOHR.

In stiller Trauer:
Sohn Mirko mit Familie

Neustadt, im September 2024

Abschied nehmen

Älter werden ist wie
einen Berg besteigen:
Je höher Du kommst,

um so mühsamer Dein Weg,
aber um so weiter Dein Blick!

Ein langer Weg ist zu Ende.
Wir trauern um unsere liebe

Helga Clemens
* 30.1.1924     † 28.8.2024

Ihre Familie
Dorothee und Günther

Renate mit Jens und Simone
Jörg und Susan

Philipp und Nadine
Ulrike mit Gregory, 

Emiliano und Viviana

Die Trauerfeier mit 
anschließender Urnenbeisetzung 

findet auf Wunsch der Verstorbenen 
im engen Familien- 

und Freundeskreis statt.

Vielen Dank

Werner Thieme Werner Thieme 
10.0 9. 1 943 – 02. 08.202410. 0 9. 1 943 – 02. 08.2024

Was man tief in seinem Herzen besitzt, 
kann man durch den Tod nicht verlieren. 

(Goethe)

Herzlichen Dank an alle, die sich in stiller Trauer 
bei unserem Verlust mit uns verbunden fühlten.

Margit 
sowie Jan und Thomas 

mit Familien

Neustadt, September 2024

Regina Probst
geb. Maaz
* 14. Oktober 1950   † 30. August 2024

Wir gingen im Wind und im Sonnenschein,
wir gingen im Sturm und Regen.
Doch nie ging einer von uns allein
die Wege unseres Lebens.

In stillem Gedenken
Ehemann Reiner
Sohn Maik und Vicki mit Alina
Bruder Hannes und Erna
sowie ihr geliebter Kater Linsi

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Freitag, dem 11. Oktober 2024, 14.00 Uhr auf 
dem Friedhof in Neustadt statt.

Nach schwerer Erkrankung müssen wir traurig Ab
schied nehmen von meiner lieben Frau, Mutti, Omi 
und Schwester.

Lebendige Erinnerung Anzeige

Es gibt viele Möglichkeiten, sich an einen Verstorbenen zu erin-
nern. Das Betrachten von Fotos oder alten Briefen oder der Be-
such von Orten, die an gemeinsam verbrachte Zeiten erinnern, 
sind einige. Auch das Entzünden einer Kerze ist ein Zeichen der 
Verbundenheit.
Wachsender Beliebtheit erfreut sich das Stechen von Tattoos, 
so dass die Erinnerung immer auf der Haut mit sich getragen 
wird. Eine dauerhafte Stätte der Erinnerung bietet der Friedhof 
– sei es das klassische Reihen- oder Urnengrab, das den Na-
men und die Daten des Verstorbenen trägt, oder eine anonyme 
Beisetzungsstelle, an der es meist einen zentralen Gedenkstein 
gibt. Hier kann bei jedem Friedhofsbesuch des Verstorbenen 
gedacht werden.
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Für Sie inklusive: 
3 / 5 / 7 Übernachtungen
All Inclusive
1 Flasche Sekt pro ZimmerWLAN

Termine & Preise in € / Person im DZ

Saison
Anreise SO – DI, 

DO + FR
SO,

DI – FR SO – FR

Nächte 3 5 7

03.11. - 16.11.24 149 239 319

17.11. - 30.11.24 179 289 369

01.12. - 19.12.24 189 309 389

01.10. - 02.11.24 209 329 419

Einzelzimmerzuschlag: 20 €/Nacht

Für Sie inklusive: 
3 / 5 / 7 ÜbernachtungenAll Inclusive Light
1 Flasche Wasser pro Zimmer
Täglich Eintritt in die Friederiken Therme Bad Langensalza
LeihbademantelWLAN

Termine & Preise in € / Person im DZ

Saison
Anreise täglich
Nächte 3 5 7

04.11. - 18.12.24,  02.01. - 12.02.25 349 579 809

13.02. - 28.03.25 379 629 879

01.10. - 03.11.24 409 679 949

Einzelzimmerzuschlag: 35 €/Nacht Kurtaxe: ca. 2 € p. P./Nacht
Weitere Termine 2025 buchbar!

Für Sie inklusive: 
3 / 5 / 7 Übernachtungen
Halbpension
 Wellnessbereich mit Hallenbad mit Gegenstromanlage, 

Finnischer Sauna, Dampfbad und Ruhebereich
 Nutzung des Fitnessraums
WLAN

Termine & Preise in € / Person im DZ

Saison
Anreise täglich*
Nächte 3 5 7

1 01.12. - 16.12.24 139 249
299
statt
349

2 01.11. - 30.11.24 189 309 399

3 04.10. - 31.10.24 239 359 479

*Anreise in Saison 7 bei 3 Nächten: SO + MO
Einzelzimmer auf Anfrage buchbar. Kurtaxe: ca. 3,50 € p. P./Nacht

Erzgebirge   Erzgebirgshotel Freiberger Höhe in Eppendorf  

Thüringen – Unstrut-Hainich   Santé Royale Gesundheitsresort Bad Langensalza  

Ostsee – Rügen   Alexa Hotel in Göhren  

4 Tage • All Inclusive
ab €149,p. P.–

Reise-Code: 
erep

4 Tage • All Inclusive Light
ab €349,p. P.–

Reise-Code: 
sabl

4 Tage • Halbpension
ab €139,p. P.–

Reise-Code: 
rual

Beispiel Doppelzimmer

Kreidefelsen Rügen

Japanischer Garten, Bad LangensalzaFriederiken Therme

©
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Täglich Eintritt in die 
Friederiken Therme!

Preisaktion in Saison 1:
Sparen Sie 50 € bei 7 Nächten

Beispiel Doppelzimmer

Termine

buchbar

Termine

buchbar

Termine

buchbar

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien, Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. fi nden Sie auf reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reise-
bestätigung wird eine Anzahlung in Höhe von 20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen. Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz

Exklusive Hotel-Angebote – jetzt buchen! Weitere Eigenanreisen
fi nden Sie hier:

Beratung & Buchung unter 0261- 29 35 19 618 Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10 – 19 Uhr

Online buchen auf und in Ihrem Reisebüro
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AgrargenossenschaftAgrargenossenschaft
„Polenztal“ e.G.
OT Heeselicht · Scheibenmühlenstraße 13 b
01833 Stolpen · Telefon 035 973 / 24 931

Auch in diesem Jahr bieten wir wieder an:

Speisekartoffeln
zur Einkellerung in den Sorten:

✓ Polly   - mehligkochend

✓ Adretta   - mehligkochend

✓ Gunda  - mehligkochend

✓ Laura - rotschalig -  - vorwiegend festkochend

✓ Madeira  - vorwiegend festkochend

✓ Salome  - festkochend

✓ Bernina  - festkochend
Unsortierte lose Ware ist nur entsprechend der Verfügbarkeit 
erhältlich.

Verkauf ab Sortierplatz Heeselicht, voraussichtlich ab 

Montag, den 23. September 2024
Verkaufszeiten:
Montag - Freitag 09.00 - 12.00 Uhr
 13.00 - 17.30 Uhr nur bis 11.10.2024
Sonnabend  08.00 - 12.00 Uhr nur am 28.09./05.10. und  
   12.10.2024 
Bitte beachten:  Donnerstag, 03.10.2024 Feiertag – kein Verkauf

und ab 14.10.2024 wieder zu den bereits bekannten 
Verkaufszeiten
Mittwoch bis Freitag 10.00 - 12.00 Uhr u. 13.00 - 15.30 Uhr

Weiter im Angebot: 
· Futtergetreide · voraussichtlich ab 07.10.2024 auch Futtermöhren

Bestellungen und Aktualisierungen ab sofort auch 
per WhatsApp 01 52 / 52 67 40 34

Frisch renovierte freie 3-Raum-
Wohnung, 81 qm mit Wohnküche, 
Kellerraum, Bodenkammer, Garten, 
Kaltmiete 650,- €, NK ca. 200,- €, 
Informationen 0173 613 00 22 oder 
030 558 77 592

Vermiete 3 Wohnungen mit Garage
in Neustadt/Sa./Langburkersdorf

3-Raum-Wohnung, 81 m², OG, KM 486 €
3-Raum-Wohnung, 88,5 m², 1. ETG, KM 531 €

4-Raum-Wohnung-RH, 118 m², KM 767 €

Tel. 01 63 / 5 81 10 01

Thomas Immobilien
33-jährige Firmenerfahrung

Beratung, Bewertung, Verkauf
Vermietung, Hausverwaltung

Interessentendatenbank
360-Grad-Rundgänge 

Finanzierung zu Top-Konditionen
Dresdner Str. 65 · 01844 Neustadt ·  0 35 96 - 50 52 70

 info@thomas-immobilienmakler.de ·  www.thomas-immobilienmakler.de

IN IHRER REGION
WOHNEN

AM:
WO:

Sonntag, 29.09.2024 von 10.00 bis 12.00 Uhr
 01855 Sebnitz, Schandauer Str. 84

Telefon (03 59 54) 5 21 09                www.kunath-massivbau.de

Rohbaubesichtigung

Diesmal steht unser Massivhaus

  Flair mit 113 m² Wohnfläche
für Sie zur Besichtigung offen. Ein Traum von Haus ist wieder 
entstanden, mit einem perfekten Grundriss, super Ausstattung, 
gebaut mit unseren einheimischen Handwerksfirmen. Vor der 
Übergabe an die zufriedenen Bauherren dürfen Sie es besichtigen.
Das Großharthauer Town & Country Haus Team
freut sich auf Ihren Besuch.

Wir bauen Ihre Photovoltaik-Anlage. 
Wir sind Ihr Solarspezialist aus Ihrer Region
Erfolgreich und erfahren seit 16 Jahren.

Vereinbaren Sie noch heute einen unverbindlichen Beratungstermin.

Unser Verkaufsberater für Sie vor Ort:  Herr Dipl. Ing. Dietmar Johne
Tel. 0171 767 2535 • E-Mail: johne@ampere-solar.de

Ampere Solar GmbH · Zaschendorfer Weg 4 · 01689 Weinböhla · Telefon: 035243 476 364 · www.ampere-solar.de

Ein Team für
Marketingkonzepte

Von der Idee zum Produkt.

Ihren Erfolg!LINUS WITTICH Medien KG
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„Mit mir ist 
Ihr Immobilien-
verkauf 
 erfolgreich.“

Anett Schulz ist für Sie da.
Telefon: 0351 455-77172
Mobil: 0173 3899829
E-Mail: anett.schulz@  
sparkasse-dresden.de

Mehr unter:
www.ostsaechsische-
sparkasse-dresden.de/
immobilie_verkaufen

Besuchen Sie unsere Ausstellung nach vorheriger tel. Vereinbarung • www.hofmann.portas.de

Silvio Hofmann · Tel. 03 51 / 6 47 01 25
Hauptstraße 60 A · 01734 Rabenau

Herbstaktion Brennholz 
Fichte Sep. – Nov. 2024

57 €/SRM 50 cm
60 €/SRM 30-33 cm
65 €/SRM 25 cm

ab 5 SRM Lieferung frei im Radius 
20 km um Neukirch. Andere Holz-
arten auf Nachfrage.

Brennstoffhandel Preißler

0157 – 84498496

Jetzt Augenlicht retten!

www.augenlichtretter.de

Besuchen Sie uns

im Internet wittich.de
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01877 Bischofswerda · Kamenzer Str. 31
 Tel. (03594) 78 57 965 · info@lavendelhof-biw.de

Wir suchen   Verstärkung

Pflegefachkraft für unsere Tagespflege 
Sie haben Spaß am Leben, sind kreativ und lieben die Arbeit 

mit Menschen, dann kommen Sie in unser Team.  
Führerschein erforderlich.

Schauen Sie persönlich bei uns vorbei oder 
senden uns Ihre Bewerbungsunterlagen.

JOBS 
IN IHRER REGION

Jobangebote filtern Anzeige

Um sich bei der Jobsuche nicht zu verzetteln, lohnt es sich her-
ausfiltern, wo Sie sich wirklich bewerben sollten. Online-Jobbör-
sen bieten dabei zahlreiche Filtermöglichkeiten. Die gängigsten 
Kriterien sind dabei sicherlich die gesuchte Tätigkeit und ein 
selbst bestimmter Radius um den Wohnort. Mit Suchkriterien 
wie Wochenarbeitszeit, Anfangszeitpunkt, Befristung oder Ge-
halt lässt sich die Auswahl noch weiter an die eigenen Wünsche 
anpassen. Diese Kriterien funktionieren natürlich nicht nur on-
line. Auch beim Studium des Stellenmarktes in den Printmedien 
sollten Sie sich die für Sie wichtigen Voraussetzungen stets vor 
Augen halten.
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JOKA Polsteraktion
Nur für den kurzen Zeitraum bis zum 31. Oktober 
2024 können Sie Ihre Polstermöbel, seien es Stühle, 
Eckbänke, Sessel, Garnituren oder historische Stü-
cke, sehr kostengünstig durch unsere erfahrenen 
Polsterer aufarbeiten lassen. Auch Reparaturen 
werden ausgeführt. Und so geht’s: Kommen Sie 
einfach in unseren Sebnitzer JOKA Wohnstore und 
suchen Sie sich Ihren Lieblingsmöbelstoff aus den 
vielfältigen Kollektionen der Marken JOKA, Höpke, 
JAB, Chivasso oder Backhausen aus. Bringen Sie 
evtl. ein Foto und ein paar Abmaße mit, sodass wir 
Ihnen einen Kostenvoranschlag erstellen können. 
Natürlich ist auch eine Beratung und ein Aufmessen 
durch uns, bei Ihnen zuhause, möglich. Dann be-
stellen wir Ihren Möbelstoff in der benötigten Menge 
und können meist innerhalb weniger Tage mit den 

Arbeiten beginnen. Sie zahlen alle Materialien und 
als besonderes Schnäppchen für Sie, nur innerhalb 
dieser Polsteraktion, für alle anfallenden Arbeits-
löhne, sei es für Abholung und Lieferung sowie der 
Polsterarbeit in der Werkstatt, nur den halben Preis. 
Sie sehen, das ist die Möglichkeit, Ihre Polstermöbel 
in neuem Glanz erstrahlen zu lassen. Für die gelun-
gene Umsetzung stehen unsere Polsterer mit vielen 
Jahren Berufserfahrung. Denn erst in Verbindung 
mit einer handwerklich erstklassigen Verarbeitung 
entfalten unsere Möbelstoffe von JOKA ihre ganze 
Qualität und Schönheit auf Ihren Polsterstücken.

Bestellungen von Polsterarbeiten für diese Aktion 
nehmen wir bis 31. Oktober 2024 entgegen. 
Eine Ausführung kann nach Absprache auch 
später erfolgen.

Vollkommenheit erleben
Für manche ist das Beste gerade gut genug! Und 
wer nach dieser Perfektion strebt, für den kann es 

nur das Gefühl geben. Vollkommenheit erlebbar 
zu machen ist das, was uns täglich antreibt und 
was in jedem JOKA-Produkt fühlbar wird. Denn 
Produkte der Marke JOKA stehen für hochwertige 
Materialien, perfekte Verarbeitung und einzigartiges 
Design. Vollkommenheit wird auch im Sebnitzer 
Wohnstore unter dem Motto

„Alles aus einer Hand“

erlebbar. Wir helfen Ihnen gern bei der kompetenten 
Planung und Ausführung Ihrer kompletten Wohn-
ausstattung. Neben Polsterarbeiten führen wir auch 
Maler- und Tapezierarbeiten, Bodenverlegerarbeiten 
mit Laminat, Parkett, Teppichboden, Linoleum und 
PVC-Design-Belägen für Sie aus. Wir bieten aber 
auch perfekte Sonnen- und Sichtschutzlösungen 
an. Selbstverständlich beraten wir Sie auch zuhause 
und unterbreiten Ihnen ein Angebot.

Schandauer Straße 5 · 01855 Sebnitz
Tel.: 035  971 - 52 167 · www.spaenig.de

Raumausstattung / Lederwaren Spänig

RAUMAUSSTATTUNG

Meisterbetrieb
in Sebnitz seit 1947

• Sonnenschutz
• Bodenbeläge
• Gardinen
• Polsterei
• Maler

Große Polsteraktion
bei Raumausstattung Spänig

Polsterarbeiten zum halben Preis

Ihr

Fachb
etrieb
für

Polste
r-

arbeite
n

bestellbar ab SOFORT  

bis 31. Oktober 2024

Alles aus einer Hand:
• Polsterarbeiten
• Gardinen, Dekostoffe
• Sonnenschutz, Markisen
• Tapeten, Putze, Stuck
• Malerarbeiten
• Laminat, Parkett, Kork
• PVC-, CV- und Designbeläge
• Teppichböden

Ihr Medienberater vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

0171 3147542
matthias.riedel@wittich-herzberg.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Matthias Riedel

Ich bin für Sie da...


